
Im MM Migros 
Center Birsfelden! 

Aktuell: 20% auf alle Rausch-
Produkte  
z.B. Rausch Ginseng Coffein Shampoo 200ml, 
CHF 14.80 statt CHF 18.50*

*Angebot gültig vom 02. bis 31.08.2016
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Weihnachtsbeleuchtung: 
Welche hättens denn gern?

Vom 8. bis 16. August erstrahlte die Birsfelder Hauptstrasse in weihnachtlichem Glanz. Vier Varianten von 
Weihnachtsbeleuchtungen leuchteten um die Wette. Eine Jury aus Gemeinde- und Gewerbevereinsvertretern 
wählte die schönste aus, die nun dank Sponsoren angeschafft werden soll. Foto Remo Roditscheff Seite 3
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FC Birsfelden: Vom 
Himmel in die Hölle
Es war ein denkwürdiges Spiel, das 
der FC Bubendorf und der FC Birs-
felden zeigten – leider ohne Happy 
End für die Hafenstädter. Das Team 
von Roland Sorg lag zur Pause 3:0 
in Führung, musste am Ende aber 
nach zwei Platzverweisen als 
3:4-Verlierer vom Platz. Seite 19

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Bikefestival Basel
dieses Wochenende

Wir offerieren Ihnen zu jedem Einkauf 
einen Gutschein für die frischeste 

Schänzli-Wurst!

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

www.zahnaerzte-birsfelden.ch
(SSO-Mitglied)

Dr. R. Kwasniak
Dr. D. Mall

med. dent. M. Franz
Dr. G. Thomas, Master of Science Kieferorthopädie

Dr. Dr. U. Thomas, Fachzahnarzt Oralchirurgie

Kirchstrasse 4, 4127 Birsfelden
Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr

und nach Vereinbarung 
rollstuhlgerecht

Telefon 061 311 24 24



aktuell
www.landi.ch

Dauertiefpreise

Schuh Trekking Chlus    
Hohe Torsionsfestigkeit und Seitenstabilität. 
Guter Nässeschutz durch Hydrotex-Mem-
brane. Hohe Rutschfestigkeit dank stark 
profilierter Trekkingsohle.   
27472-79 Gr. 40–47 Herren 49.90
27468-71 Gr. 36–39 Damen 44.90 
27463-67 Gr. 31–35 Kinder 39.90

Trekkingschuh tief    
Wasserabweisend und atmungsaktiv dank nahtver-
schweisster Qualitätsmembrane. Hohe Rutschfestigkeit 
dank Laufsohle mit Gummiprofil. Vorderkappe aus 
echtem Gummi für besten Steinschutz.  
27514-25 Gr. 36–41 Damen  39.90
27529-36 Gr. 40–47 Herren 39.90

Softshelljacke Topaz     
94 % Polyester, 6 % Spandex. 
YKK Reissverschluss, Wasser-
säule: 5000 mm, atmungs-
aktiv und windabweisend. 
Grössen: S-XL.  27109-114

Softshelljacke Herren    
94 % Polyester, 6 % Spandex. 
Mit TPU Membrane. Wasserdicht: 
8000 mm. Atmungsaktivität: 
3000 MVP. Grössen: S - XL.  
33599-602 

Softshelljacke    
94 % Polyester, 6 % Spandex. Mit TPU Mem-
brane. Wassersäule: 8000 mm. Atmungs-
aktivität: 5000 MVP. Unifarbig, mit YKK 
Reissverschluss. Grössen: 128 - 164.  
33594-97 Knaben 29.90
33579-87 Mädchen 29.90  
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Fr. 1000.– zahlt        für Ihre alte Garnitur beim Kauf einer neuen Polstergruppe.
(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

dr Möbellade fo Basel

dr Möbellade fo Basel.

dr Möbellade fo Basel.

dr Möbellade fo Basel.
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Anatomisch sitzen, gut liegen, prima aufstehen?

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade fo Basel

Birsfelder
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Die Präsentationen erscheinen im 
Birsfelder Anzeiger am 

30. September 2016
Reservierung bis 9. September 2016

Gerne stehen wir Ihnen für weitere 
Fragen und Informationen zur 

Verfügung und freuen uns 
auf Ihre Anfrage

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon 061 645 10 00
inserate@birsfelderanzeiger.ch

Ein starker Auftritt 
garantiert den Erfolg 

in der Werbung

Mensch – Leben – 
Gesundheit

Garten im Herbst

seit 1986

Sind Ihre Ledermöbel verblichen, abgenutzt, 
fleckig oder defekt? – Kein Problem –
Auch wenn die Polsterung oder einzelne Lederteile ersetzt 
werden müssen: Renovieren lohnt sich, mit Garantie 

– seit 1986 – vom Fachbetriebseit 1986seit 1986 – vom Fachbetriebseit 1986seit 1986
Lederfärberei Schmid AG, Hauptstrasse 126, 4147 Aesch, 061 721 91 00
www.lederpolster.ch

«Jungbrunnen» für strapazierte Ledermöbel

K
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Ihr direkter Draht zum Inserat: Tel. 061 645 10 00, inserate@birsfelderanzeiger.ch
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Am Gewerbeapéro wurden 
Sponsoren für die neue 
Weihnachtsbeleuchtung 
gesucht. Mit Erfolg: Bereits 
sind 31 Stück finanziert.

Weihnachtsbeleuchtung: 
Das ist die Siegervariante

Von Sabine Knosala

Es weihnachtete sehr am Gewerbe-
apéro vom 18. August in der Basel-
landschaftlichen Kantonalbank 
Birsfelden. Vertreter von Gemeinde 
und Gewerbeverein informierten 
über den neuesten Stand in Sachen 
Weihnachtsbeleuchtung für die 
Hauptstrasse. Der Grund: Die alte 
war kaputt gegangen, sodass Birs-
felden im letzten Advent ohne Lich-
terglanz auskommen musste.

Beleuchtung getestet
Dafür erstrahlte die Hauptstrasse 
nun vom 8. bis 16. August: Vier 
verschiedene Weihnachtsbeleuch-
tungen waren aufgehängt und 
abends eingeschaltet worden. Eine 
dreiköpfige Jury aus Vertretenden 
von Gemeinde und Gewerbeverein 

wählte daraus die schönste aus. Zur 
Auswahl standen eine Sternenrei-
he, ein mit Schneeflocken verzierter 
Bethlehemstern, eine Schneeflo-
ckengruppe und ein Blumenbogen.

Blumenbogen ausgewählt
Gewerbevereinspräsident Hans-
ruedi Senn konnte am Gewerbeapé-
ro die Siegervariante vorstellen: 
«Der Blumenbogen passt am besten 
zum Gesamtbild.» Da weder Ge-
meinde noch Gewerbeverein allein 
für die neue Beleuchtung aufkom-
men können, werden nun Sponso-
ren gesucht. Für 1500 Franken kön-
nen Gewerbler oder Private eine der 
rund 60 benötigten Leuchteinhei-
ten finanzieren. Wer über 100 Fran-
ken spendet, wird auf einem Plakat 
des Gewerbevereins namentlich er-
wähnt. Bis Redaktionsschluss wa-
ren bereits 31 Einheiten finanziert.

Ziel ist es, die neue Beleuchtung 
noch in diesem  Herbst zu bestellen, 
denn: «Wir wollen Birsfelden im 
besten Licht darstellen», so Gemein-
depräsident Christof Hiltmann.

Gewerbeapéro

Roberto Bader und Martin Schürmann, beide Gemeindeverwaltung, 
sowie Sascha Jäger, Kraftwerk (von links). Fotos Sabine Knosala

Christoph Bollinger und Hansruedi Senn, beide Gewerbeverein, sowie 
Christof Hiltmann, Gemeindepräsident, zeigen die neue Beleuchtung (v. l.).

Franco Iacovini und David Barbosa, beide Birs Elektro, sowie Stefan 
Huber, Huber Spenglerei-Sanitär GmbH (von links).

Robert Schnetzer, Huber Straub AG, Nicole Hatz, Volpatohatz, und 
Marco Pulver, Implenia Schweiz AG (von links).

Roland Schmidt, Alterszentrum, mit Ehefrau Chantal  und Kaspar 
Schweizer, Basellandschaftliche Kantonalbank (von rechts).

www.gewerbe-birsfelden.ch
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Textilreinigung 
pro Kleidungs-
stück

nur Fr.9.-
BONfür Textilreinigung.

Jedes Kleidungsstück 
nur Fr.9.-

Birsfelden · Hauptstrasse 28
Ausser Ski-, 
Daunen-, 
Lederbekleidung 
und Hochzeits-
kleider

Gültig bis 14. Mai 2015
Gültig bis 3. Juni 2016

Gültig bis 30. September 2016

0
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Unser grösster Pluspunkt ist die langjäh-
rige persönliche Betreuung, die von der 
Klientel hoch geschätzt wird. Meine jahr-
zehntelange Erfahrung im Immobilienbe-
reich kommt den Kunden genauso zu Gute 
wie meine erstklassigen Kontakte in die-
sem Bereich, zu Steuerprofis genauso wie 
zu Juristen und Architekten.

Wenn jemand die Bewirtschaftung seiner 
Immobilien selber in die Hand nimmt, 
kann er sich allerdings auch Geld sparen. 
Richtig?
Ehrlich gesagt ist bei den heutigen Regle-
mentierungen eine eigene Bewirtschaf-
tung nur noch sehr schwer zu bewältigen. 
Ich habe mir einen guten Namen gemacht, 
auch hoch komplizierte Fälle zu meistern. 
Ausserdem arbeiten wir mehrheitlich mit 
Pauschalen, d.h. unsere Klientel hat im-
mer volle Kostentransparenz.

Simon F. Eglin

ImmoPers • Immobilien Treuhand
Lavaterstrasse 26
Postfach 431 • CH-4127 Birsfelden
Telefon +41 61 274 01 00
Fax +41 61 274 01 01
E-Mail: info@immopers.ch

Der diplomierte Kaufmann und Immobi-
lientreuhänder Eric Geiser (60) hat sich vor 
über zehn Jahren in Basel mit der Firma 
ImmoPers selbständig gemacht. Seit Janu-
ar befinden sich die Büros neu an der La-
vaterstrasse 26 in Birsfelden. Neben der 
Bewirtschaftung von Ein- und Mehrfami-
lienhäusern sowie von Stockwerk- und 
Miteigentümergemeinschaften hat sich 
der Immobilienprofi vor allem auch einen 
hervorragenden Ruf auf dem Gebiet der 
Wohnbaugenossenschaften erarbeitet.

Birsfelder Anzeiger: Herr Geiser, was hat es 
mit dem Firmennamen ImmoPers auf sich?
Eric Geiser: «Immo» steht natürlich für 
unser Kerngeschäft Immobilien, «Pers» 
für unseren persönlichen Service. Wir sind 

und werden bewusst ein kleines Unter-
nehmen bleiben, um den individuellen 
und dauerhaften Kontakt zu unseren 
Kunden zu wahren. Damit habe ich vor 12 
Jahren im Bereich der Immobilienbewirt-
schaftung eine Nische entdeckt.

Seit Januar 2013 befinden sich Ihre Büros 
in Birsfelden. Warum?
Hier kann ich ideal Wohnen und Arbeiten 
miteinander verbinden, denn ich wohne 
im ersten Stock. Das passt prima, denn das 
Immobilienbusiness ist für mich Berufung 
wie Beruf zugleich. Dies hat auch den Vor-
teil, dass ich sofort im Büro bin, wenn Not 
am Mann ist. Nicht zuletzt ist Birsfelden 
als Kundenbasis interessant. Es gibt hier 
viele Hauseigentümer, denen ich gerne 
mit Rat und Tat zur Seite stehe. Zudem sind 
die Verkehrsanbindungen zur Stadt und 
Autobahn optimal.

Welche Dienstleistungen bieten Sie an?
Unsere drei Säulen sind der Bereich Stock-
werkeigentumsbewirtschaftung, Bera-
tung bzw. Bewirtschaftung von Ein- wie 
Mehrfamilienhäusern sowie Präsidialauf-
gaben und die Bewirtschaftung von 
Wohn-/Baugenossenschaften. Dieser Be-
reich hat sich in den letzten Jahren stark 
entwickelt und ich darf heute insgesamt 
neun Genossenschaften präsidial vertre-
ten.

Immobiliengesellschaften gibt es viele. 
Wie heben Sie sich von den Mitstreitern 
ab?

ImmoPers Immobilien Treuhand: Neues Zuhause in Birsfelden

Eric Geiser

Immobilien Treuhand

Immo

Eric Geiser, Inhaber Tel +41 61 274 01 00
Lavaterstrasse 26 Fax +41 61 274 01 01
Postfach 431 Mobil +41 79 334 15 61
CH–4127 Birsfelden e-mail info@immopers.ch

www.immopers.ch

Mitglied des Schweizerischen Verbandes der Immobilien-Treuhänder (SVIT)

226456 Visitenkarte_210922 Visitenkarten  05.11.12  09:01  Seite 1

Publireportage

Polizei

Unfall auf der A2 
sorgt für Stau
BA. Auf der Autobahn A2 bei Birs-
felden auf der Höhe der Einfahrt  
der kantonalen Autobahn H18 
in Fahrtrichtung Basel ereignete 
sich am Samstag, 16. März, gegen 
13.45 Uhr, eine Auffahrkollision 
zwischen drei Personenwagen. Da-
bei wurden vier Personen verletzt. 

Laut der Baselbieter Polizei hat-
te ein 36-jähriger Autofahrer wegen 
eines Gespräches mit seiner Ehefrau 
den stockenden Kolonnenverkehr 
zu spät erkannt und fuhr daher auf 
einen anderen Personenwagen auf, 
der seinerseits in ein weiteres Fahr-
zeug gestossen wurde. An zwei Au-
tos entstand Totalschaden, das 
dritte wurde nur leicht beschädigt.

Während der Bergungsarbeiten 
kam es bis 15 Uhr auf der A2 in 
Fahrtrichtung Basel zu einem lan-
gen Stau. Das Stauende lag phasen-
weise auf der Höhe des Anschlusses 
Pratteln, womit die Länge maximal 
sechs Kilometer betrug. 

BA. In einer Wohnung im ersten 
Stock eines dreistöckigen Mehrfa-
milienhauses an der Lärchengar-
tenstrasse in Birsfelden brach am 
Freitag, 15. März, kurz vor 13.30 
Uhr, ein Feuer aus. Eine Bewohne-
rin sowie zwei Katzen mussten mit 
Verdacht auf Rauchgasvergiftun-
gen ins Spital eingeliefert werden.

Der Brand wurde anfangs von 
starkem Rauch begleitet. Arbeiter, 
die in der Nähe tätig waren, rea-
gierten vorbildlich und befreiten 
die zwei Frauen mit einer Leiter 
über das Fenster aus der betroffe-
nen Wohnung. Eine der Frauen 
musste mit Verdacht auf Rauchgas-
vergiftung durch die Sanität Basel 
ins Spital eingeliefert werden. Zu-
dem wurden zwei Katzen, ebenfalls 
mit Verdacht auf Rauchgasvergif-
tung, in ein Tierspital gebracht. 

Aus Sicherheitsgründen wurde 
das ganze Mehrfamilienhaus vor-
übergehend evakuiert, betroffen 
waren sechs Wohnungen. Die 
Brandursache ist zur Stunde offen 

und Gegenstand von Ermittlungen 
durch den kriminaltechnischen 
Dienst der Baselbieter Polizei. Die 
Höhe des Sachschadens lässt sich 
noch nicht näher beziffern. 

Haus nach Brand evakuiert
Bei einem Brand wurden 
eine Frau und zwei Katzen 
durch Rauch verletzt.

Polizei

Glück im Unglück: Die Feuerwehr Birsfelden konnte zwei Katzen retten. 
Sie wurden zur Untersuchung ins Spital gebracht. Foto Feuerwehr Birsfelden

Freitag, 22. März 2013 – Nr. 12Birsfelder Anzeiger 9

Eric Geiser, Inhaber
Lavaterstrasse 26
Postfach 431 
CH-4127 Birsfelden

Telefon  +41 61 274 01 00
Fax  +41 61 274 01 01
E-Mail: info@immopers.ch
www.immopers.ch

Mitglied des Schweizerischen Verbandes der Immobilien-Treuhänder (SVIT)

Ihr Partner für alle Immobilien-Fragen
speziell Stockwerkeigentum und Wohngenossenschaften

MULDEN 

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.ch

• BIRSFELDEN 
• MÖHLIN 
• SISSACH 
• THERWIL
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Ihr Vorteil bis zu*:

CHF 5’700.–

DIE OPEL FLAT

JETZT OPEL FLAT SICHERN
UND SORGENFREI FAHREN.
Mehr Informationen auf www.opel.ch
*Insignia Limousine 1.4 ECOTEC® mit Start/Stop, 1364 cm3, 140 PS, 4-türig, Basispreis CHF
28’400.–, abzüglich FLAT Prämie CHF 5’000.–, neuer Verkaufspreis CHF 23’400.–. 129 g/km
CO2-Ausstoss, Ø-Verbrauch 5,5 l/100 km, Energieeffizienzklasse C. «Ihr Vorteil CHF 5’700.–
» bestehend aus 3 Jahren OnStar-Verlängerung (ohne WLAN) CHF 357.–, aus 2 Jahren Ga-
rantie/Mobilitäts-Verlängerung CHF 419.– und aus FLAT Prämie CHF 5’000.–. Ø CO2 aller
verkauften Neuwagen in CH = 139 g/km. Mokka-Beispiel: «Ihr Vorteil CHF 3’100.–» beste-
hend aus 3 Jahren OnStar Verlängerung (ohne WLAN) CHF 357.–, 2 Jahren Garantie-/Mobili-
täts-Verlängerung CHF 289.– und FLAT Prämie CHF 2’500.–. Weitere Informationen zu OPEL
FLAT erhalten Sie bei Ihrem Opel Partner. Gültig für sämtliche Opel PW Modelle bis
30.09.2016 ausser Ampera, Antara.

 NEU!  OPEL PARTNER:ASAG Gellert
St. Alban-Anlage 72
4052 Basel
Telefon 061 335 16 00 
www.asag.ch

ENTDECKEN SIE OPEL NEU BEI DER ASAG.    

Rümlingen   Thommen Automobile AG Tel. 062 285 05 60
Zwingen   Garage Thüring AG Tel. 061 765 90 00

Allschwil   Dorf Garage Knierim   Tel. 061 481 18 48 
Arlesheim   Garage Faller AG  Tel. 061 701 21 21
Nunningen  Gilgenberg Garage AG   Tel. 061 791 04 56
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SolBus AG • Zurlindenstr. 13 • 4133 Pratteln
061 823 22 44 • info@solbus.ch

www.solbus.ch

Wunderschönes
Griechenland entdecken

Doppelzimmer / Doppelkabine innen
bereits ab CHF 2650.- p.P.

Sichern Sie sich

CHF 50.- Rabatt
bei Buchung dieser Reise!

Ref. REG0716SB
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Kolumne

Ferienfreuden –
oder auch nicht
Von Luca La Rocca*

In gut einem Mo-
nat ist es wieder 
so weit: Die 
Chilbi Birsfelden 
lockt Jung und 
Alt von nah und 
fern auf den 

Kirchmattplatz. 
Und das bedeutet gleichzei-

tig, dass die Herbstferien begin-
nen. Als Schüler war für mich die 
eigentlich so kurze Zeitspanne 
von Ende Sommerferien bis An-
fang Oktober bereits ein halbes 
Leben lang. Mittlerweile will es 
aber der Ernst des Lebens, dass 
ich plötzlich anstelle von elf nur 
noch fünf Wochen Ferien zugute 
habe. Geht man also noch im 
Juni oder erst Ende August in die 
Ferien? Egal wann: Der Juli im 
Büro ist trotzdem ein halber 
Spiessrutenlauf. 

Dies gilt auch für eine Auto-
fahrt in Italien: Wenn man hier-
zulande von einem Polizeiauto 
angehalten wird, weiss man oft 
bereits warum. Im Süden jedoch 
muss man sich zuerst fragen, was 
jetzt die Polizia, Carabinieri 
oder doch Guardia di Finanza 
von einem will. Bei uns war es 
Letztere, die unsere Rostlaube 
mit hiesigem Kennzeichen mit 
einem Spürhund durchschnüf-
felte. Für mich normal, aber 
mein Beifahrer hatte einen 
Schweissausbruch (dabei hatten 
wir gar keine verbotenen Sachen 
dabei, ausser dass er oben ohne 
am Steuer sass).

Nix gefunden, nix wie weg 
und zurück durch den Gotthard, 
ohne Stau. Ein weiterer Vorteil, 
wenn man ausserhalb der Feri-
enzeit und damit in jeder Hin-
sicht günstiger reist. Oder gehö-
ren Sie zu denjenigen, deren 
Kinder auch plötzlich, wie aus 
dem Nichts, zwei Tage vor Feri-
enbeginn «krank» werden?

Zurück zum Hauptthema: 
der Birsfelder Chilbi. Auch in 
diesem Jahr gilt Feriensperre, 
verreisen kann man danach!

 *brutzelt zuerst in der Sonne, 
 dann die Burger an der Chilbi.

es dafür an der Vernissage einen 
Blumenstrauss für Rita.

Inspiration holte sich Gloor frü-
her auf Reisen, «doch mittlerweile 
ist meine Welt kleiner geworden», 
sagt er. Heute sind es Maler, Lite-
raten und nicht zuletzt seine Haus-
tiere, die ihn beeinflussen. «Für 
mich ist es ein Privileg, dass ich im-
mer noch arbeiten darf», so Gloor.

Bekannte Wegbegleiter
Zu seinen Wegbegleitern zählten 
Jean Tinguely, den er von Globus 
her kannte, und Georg Kreisler, 
dessen Lieder er bebilderte. Diese 
Illustrationen sind nun im Theater 
Roxy ausgestellt. Dort fand nach 
der Vernissage auch ein «Kammer–
Lied–Schlusspunkt» statt, an dem 
Arth Paul Kreisler-Lieder vortrug.

Der Birsfelder Karikaturist 
Christoph Gloor zeigt im 
Museum unter dem 
Titel «Selbstportrait» 
alte und neue Arbeiten.

«Selbstportrait ist, was 
aus einem selbst entsteht»

Von Sabine Knosala

«Zeichner zu werden, war eine der 
besten Entscheidungen meines Le-
bens», sagt Christoph Gloor. Der 
schweizweit bekannte Karikaturist 
aus Birsfelden hatte ursprünglich 
Schaufenster-Dekorateur bei Glo-
bus gelernt und erst vor 52 Jahren 
umgesattelt. Dieses Jahr wird Gloor 
nun 80 Jahre alt. Aus diesem Grund 
widmet ihm das Birsfelder Museum 
die Ausstellung «Selbstportrait». 

«Eigentlich ist alles, was aus ei-
nem selbst heraus entsteht, ein 
Selbstportrait», meint der Karikatu-
rist. Dementsprechend sind im obe-
ren Stock alte Arbeiten ausgestellt, 

die vorwiegend für die Satirezeit-
schrift «Nebelspalter» entstanden 
sind. Im unteren Stock sind neuere 
Werke zu sehen. Zusammengestellt 
hat die Ausstellung Ueli Kaufmann 
von der Kulturkommission. 

Das Schöne liegt ihm nicht
«Gloor zeichnet den alltäglichen 
Irrsinn, der uns alle betrifft, und uns 
noch nach Jahrzehnten betroffen 
macht», sagte Kaufmann an der 
Vernissage vom vergangenen Frei-
tag. Kulturkommissionspräsiden-
tin Andrea Scalone ergänzte: «Das 
Schöne liegt ihm nicht. Viel lieber 
malt Gloor das Abgründige.» Ein 
Beispiel: Für seine Frau Rita, die ihm 
immer den Rücken freigehalten hat-
te, wollte der Karikaturist einmal 
ein richtig freundliches Bild malen 
mit einem romantischen Himmel 
und Pflanzen. Am Ende habe er je-
doch darunter geschrieben: «Natur 
ist Fressen und Gefressenwerden.» 
Als kleine Wiedergutmachung gab 

Christoph Gloor

Wiedersehen macht Freude: Barbara Kreisler,Witwe von Georg Kreisler, 
Christoph Gloor und Arth Paul (v. l.) nach dem Liederabend im Roxy.

Nebelspalter-Karikatur zu einer 
Geste mit ungeahnter Wirkung.

Parodie auf ein Bild von Lucas 
Cranach aus dem 16. Jahrhundert.

Ausstellungskurator Ueli Kaufmann hielt an der Vernissage eine sehr 
persönliche Rede. Fotos Sabine Knosala, Caroline Fässler, Ueli Kaufmann

Christoph Gloors Selbstportrait:
Dauer: 19. August bis 18. September. 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16 bis 19 Uhr 
und Sonntag 11 bis 15 Uhr. Jeweils 
sonntags ist Gloor persönlich anwesend.

Immer gut informiert

mit dem

Birsfelder Anzeiger



Zumbrunnen

061–312 02 02 Hauptstrasse 15
4127 Birsfelden
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Erfahrener 

Landschafts-
gärtner 
übernimmt sämtliche 
Gartenarbeiten 
inkl. Abfuhr
076 572 40 49

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze,

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck,
Münzen, Porzellan, Teppiche,

Streichinstrumente, Armbanduhren
(Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15
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HARDEGGER 
Apulien 02. - 09.10. Fr. 1345.- 
Gardasee 19. - 23.10. Fr.   635.- 
Ascona 26. - 30. 10. Fr.   740.- 

Ferienwoche 25.09. - 02.10. 
Pertisau  Fr.   795.- 
Seefeld  Fr.   835.- 

Verlangen Sie unser Reise- 
und Tagesfahrtenprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Frau Petra Pfisterer petra.pfisterer@riehener-zeitung.ch 

 

Inserat für die GA im Allschwiler Wochenblatt vom 19.08. und Riehener Zeitung /  
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Zentrumsfest
10. September 2016 von 11 – 18 Uhr

Im AZ Birsfelden mit Stefan Roos 15 – 16.45 Uhr 
und Joschy von 12 – 15 und 17 – 18 Uhr

Musikkorps Birsfelden von 11 – 11.45 Uhr 
Flohmarkt Tombola Kuchen-/Kaffeestand Spitex 

Grill mit Wurst und Pouletspiessli Gemüserisotto und Salatteller

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Abonnieren: Tel. 061 64510 00, abo@lokalzeitungen.chF
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IHR BAD BEI INSTA

Mo–Fr  9–12 Uhr, 14–18 Uhr
Sa        9–13 Uhr
Parkplätze vorhanden

Christoph Merian-Ring 23
4153 Reinach
Tel. +41 (0)61 713 10 30www.insta.ch

. INSTA – Ihr Partner für Bad und Wellness seit 1978.  Auswahl – grosser Showroom in Reinach.  Qualität – Markenprodukte zum besten Preis.  Beratung – für individuelle Wünsche.  Bequem einkaufen – Showroom in Reinach und online.  Montage – wird organisiert durch INSTA

Vielen herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche, die schönen Blumen, 
Geschenke, Gutscheine, edlen Tropfen.

Ich war überrascht, wie viele mir zum 
80. Geburtstag gratuliert haben.

Therese Dittli
041712
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Mitglieder des QVS  versorgten die 
Besucherinnen und Besucher mit 
allerlei Grilladen, Thonbrötchen, 
Kuchen und Getränken. 

Fünf Musikformationen
Derweil wechselten sich auf der 
Bühne fünf Musikformationen ab 
und sorgten für Unterhaltung: Ne-
ben dem Trio Baumgärtli, dem 

Zehn Jahre Alpenstimmung 
unter den Sternenfeld-Arkaden

Wer sich am letzten Samstagabend 
dem Sternenfeld-Schulhaus näher-
te, fühlte sich unwillkürlich in die 
Schweizer Berge versetzt, hörte 
man doch schon von Weitem hei-
matliche Klänge. Der Grund: Unter 
den Arkaden fand bereits zum zehn-
ten Mal von 17 bis 22 Uhr die Länd-
lerchilbi des Quartiervereins Ster-
nenfeld (QVS) statt. 

Initiant anwesend
«Ich freue mich, dass so viele Leute 
gekommen sind trotz dem schlech-
ten Wetter und anderen Anlässen 
wie dem Mattenfest der Birsbloo-
tere», sagte QVS-Präsident Walo 
Wälchli in seiner Rede. Er wies 
daraufhin, dass auch der ehe- 
malige Gemeindepräsident Peter 
Meschberger anwesend sei, der den 

Anlass vor zehn Jahren initiiert 
habe und immer noch als Sponsor 
unterstütze. «Ich hoffe, Sie konsu-
mieren alle etwas, denn sonst muss 
ich alle Plätzli alleine essen», scherz-
te Wälchli weiter.

Das wäre nicht nötig gewesen, 
fand doch das kulinarische Ange-
bot regen Zuspruch: Das Team des 
Restaurants Sternenfeld und die 

Schwyzerörgeliquartett Schenken-
berg und der Gruppe Silberdischtle 
traten mit dem Musikkorps und 
dem Gemischten Chor Frohsinn 
auch zwei «Lokalmatadoren» aus 
Birsfelden auf. Gut vor dem Regen 
geschützt konnte das Publikum den 
volkstümlichen Weisen lauschen, 
die kulinarischen Freuden genies-
sen und die Geselligkeit pflegen. 

Ländlerchilbi

Der Präsident des Quartiervereins 
Sternenfeld, Walo Wälchli.

Das Schwyzerörgeli-Trio Baumgärtli aus Gelterkinden begeisterte das 
zahlreich anwesende Publikum unter den Arkaden.

Sorgte für urchige Klänge: Die Gruppe Silberdischtle aus der Region bei 
ihrem Auftritt an der Ländlerchilbi. Fotos Sabine Knosala

Ein Dessert gefällig? Bei Brigitte Schafroth, Gemeinderätin und Mitglied 
des Quartiervereins Sternenfeld, gab es feinen Kuchen zu kaufen.

Leserbriefe

Freie Fahrt für den ÖV: 
Besten Dank!
Was wir Benutzerinnen und Benut-
zer der Buslinien 80 und 81 über 
Jahre vermissen mussten, nämlich 
die verlässliche Einhaltung der 
Fahrplanzeiten, ist seit Mai nun 
wieder viel besser. Seit die fast all-
täglichen Blockaden unserer Quar-
tierstrassen durch den Pendlerver-

kehr dank der Initiative unseres 
Gemeinderats unterbunden wor-
den sind, können die Linien des 
öffentlichen Verkehrs (ÖV) ihre 
Funktion endlich wieder befriedi-
gend erfüllen.

Wegen der Stau-Missstände hat-
ten die beiden Buslinien zuvor auch 
ständig Passagierzahlen eingebüsst 
und ihre jahrzehntelange Spitzen-
position an Frequenzen verloren. 

Neben den vielen regelmässigen 
Pendlern, welche die Buslinien in 
Richtung Basel und Liestal benut-
zen, dienen diese ÖV-Verbindun-
gen auch unserer Dorfbevölkerung 
ganz allgemein.

Und weil ich mich seit den 
1980er-Jahren für die Erhaltung 
der damals sogar in Frage gestellten 
Linien engagiert habe, ist mir nach 
wie vor nicht einerlei, was mit die-

sen Linien weiter passiert. Ich den-
ke, ich kann insbesondere für die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
der Birsfelder Quartiere Rüttihard, 
Sternenfeld und Birsmatt, die auf 
diese Buslinien besonders angewie-
sen sind, den Behörden für die Lö-
sungsfindung und Durchsetzung 
(Polizei) der erarbeiteten Massnah-
men bestens danken.
 Klaus Hiltmann

Trotz Regen und Kälte 
war die Ländlerchilbi des 
Quartiervereins Sternenfeld 
gut besucht. Der Anlass 
wurde zehn Jahre alt.

Von Sabine Knosala
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An der Friedhofstrasse 19 in Birsfelden 
vermieten wir in sehr gepflegtem Mehr-
familienhaus einen

Hobbyraum, ca. 14 m2

im UG mit Tageslicht, Heizung und 
Mitbenützung von Dusche/WC.
Mietzins CHF 340.– inkl. NK
www.lb-liegenschaftsberatung.ch
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Neueröffnung
Coiffure TOP HAIR

Eröffnungs-Knaller
gültig vom 1. bis 8. September 2016

30% Rabatt
auf folgende Serviceleistungen (Kurzhaar-Preise):

Waschen, Schneiden, Fönen/Legen Fr. 40.60 statt 58.–
Dauerwellen, inkl. Schneiden, Fönen/Legen Fr. 53.20 statt 79.–
Waschen und Legen Fr. 16.10 statt 23.–
Herren Waschen, Schneiden, Fönen Fr. 22.40 statt 32.–

Mit und ohne Voranmeldung
Montag geöffnet

Mo–Fr 9–18.30 h / Sa 8–16 h

Birsfelden, Hauptstrasse 12, Tel. 061 312 28 29
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GRATIS

Hausabklärung

Im Steinenmüller 2
4142 Münchenstein
Tel. 061 411 24 24 
www.auforum.ch
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Geschirrspüler
GA55LIWE
•  integrierbar
•  perfekt für 

Schweizer Küche!
•  6 Programme
•  30-Min-

Kurzprogramm
•  Automatik-

Programm 
•  Flexible 

Inneneinteilung
•  12 Massgedecke

statt 2510.–
1300.–jetzt 

nur
CHF

A++

Hammerpreis!
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Muttenz-St.Jakob, Hagnaustrasse 25
Tel. 061 306 77 11 • www.zihlmann.ch

Jetzt erneuern! 
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Ihr direkter Draht zum Inserat: Tel. 061 645 10 00, inserate@birsfelderanzeiger.ch
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Fasnachtscomité

Wettbewerb für die Blaggedde 2017
tet, rangiert und prämiert die einge-
gangenen Vorschläge endgültig. 

Die kompletten Vorschläge 
(Zeichnungen oder Grafik, Sujet 
und Beschreibung) sind bis spätes-
tens 9. Oktober einzureichen an: 
Patrick Müller, Blaggeddechef, 
Friedhofstrasse 13, 4127 Birsfelden. 
Das Fasnachtscomité freut sich auf 
Ihre Vorschläge!

Fasnachtscomité Blätzbums

Parteien

Samuel Bänziger neuer 
GPK-Präsident
Die SVP gratuliert ihrem Sektions-
präsidenten zu seiner Wahl als Prä-
sident der Birsfelder Geschäftsprü-
fungskommission (GPK). Damit 
wird das Präsidium der GPK nach 
knapp zweieinhalb Jahren wieder 
von der SVP gestellt. 

Die GPK übernimmt im politi-
schen Prozess eine äusserst wichtige 
Rolle. Als Kontrollorgan überprüft 

sie die Amtsführung des Gemeinde-
rates und informiert die Gemeinde-
versammlung über ihre Prüfungstä-
tigkeiten und ihre Befunde. 

Vor seiner Wahl in die Gemein-
dekommission und in die GPK war 
Samuel Bänziger fast fünf Jahre 
Mitglied der Rechnungsprüfungs-
kommission und durfte dort die 
finanzielle Seite der Gemeinde ken-
nenlernen. Für seine neue Tätigkeit 
wünscht die SVP ihm, aber auch der 
gesamten GPK, viel Erfolg! SVP

Der ehemalige Ortspolizist 
Georg Schumacher hat die 
blauen Punkte erfunden. 
Sie helfen Kindern, sicher 
die Strasse zu überqueren.

Blaue Punkte für mehr 
Sicherheit im Strassenverkehr

Von Georg Schumacher*

Vielleicht haben Sie die blauen 
Punkte an den Strassenrändern be-
merkt und sich gefragt, wofür diese 
wohl gut sein möchten? Bis in die 
90er-Jahre habe ich als Ortspolizist 
alle Kinder in Birsfelden über das 
richtige Verhalten im Strassenver-
kehr unterrichtet. Dabei ist bei den 
Elternabenden im Kindergarten, zu 
Beginn des neuen Schuljahres, im-
mer der grosse Wunsch geäussert 
worden, doch in den Quartieren die 
neuralgischen Punkte mit mehr 
Fussgängerstreifen zu versehen. 

Übersichtliche Stellen
Nun verbietet aber die Strassenver-
kehrsverordnung, dass in dieser 
30er-Zone Fussgängerstreifen an-
gebracht werden können. So ist mir 
die Idee mit den blauen Punkten 
gekommen. Ich habe dabei den 
Schulweg der Kindergartenschüler 
und Erstklässler beobachtet und an 
übersichtlichen Stellen blaue Punk-
te am Trottoirrand aufgemalt. Nun 
können die Eltern mit ihrem Schütz-
ling einen sicheren Schulweg be-
stimmen, wobei sie als Übergang 
über die Strasse den mit dem Punkt 
versehenen berücksichtigen.

Punkt mit Fuss überdecken
Das Problem, dass das Kind vor 
dem Überqueren der Fahrbahn am 
Rand stehen bleibt, kann dieser 
Punkt ebenfalls entschärfen. Ich 
habe die Kinder gebeten, den Punkt 
mit ihren Schuhen so gut wie mög-
lich zu überdecken, dann auf beide 

Punkte erneuert hat, ermuntere ich 
Sie als Eltern, mit Ihrem Kind den 
blauen Punkt zu benutzen. Seien Sie 
ein gutes Vorbild und bleiben Sie 
mit dem Kind bei der blauen Mar-
kierung stehen! So sorgen Sie für 
mehr Sicherheit im Strassenver-
kehr. *ehemaliger Ortspolizist

Schulanfang

Seiten schauen, zu lauschen, ob ein 
Fahrzeug naht und auf dem kürzes-
ten Weg zum gegenüberliegenden 
blauen Punkt zu gehen. So bleibt 
das Kind zuerst stehen und wählt 
dann den kürzesten Weg. 

Nachdem nun mein ehemaliger 
Kollege, Werner Baumann, die 

Werner Baumann erneuert die blauen Punkte am Strassenrand. Die 
Markierung zeigt, wo die Strasse gefahrlos überquert werden kann. Fotos zVg

Amt für Statistik

Weniger Strafurteile 
im Baselbiet
BA. 2015 sind im Baselbiet 2847 
Strafurteile bei den Erwachsenen 
und 302 Strafurteile bei den Jugend-
lichen gezählt worden. Dies zeigt 
eine aktuelle Erhebung des Amts für 
Statistik Baselland. Gegenüber dem 
Vorjahr wurde damit ein Rückgang 
verzeichnet, der bei den Jugendli-
chen mit –14 Prozent deutlich aus-
fällt. Bei den Erwachsenen beträgt 
der Rückgang zum Vorjahr –5 Pro-
zent, was auf eine Abnahme der 
Straftaten sowohl gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz (–30 Prozent) als 
auch gegen das Strafgesetzbuch 
(–24 Prozent) und das Ausländerge-
setz (–15 Prozent) zurückzuführen 
ist. Dagegen haben die Straftaten 
gegen das Strassenverkehrsgesetz, 
die beinahe 80 Prozent aller Verur-
teilungen begründen, leicht zuge-
nommen (+2 Prozent).

Bei den Erwachsenen wurden 
2015 mit einem Anteil von über 
80 Prozent grösstenteils Männer 
verurteilt. Etwas mehr als die Hälf-
te der Verurteilungen ging auf 
Straftaten von Ausländern zurück. 
Auffälligste Altersgruppe sind die 
25- bis 34-Jährigen, welche nicht 
ganz 30 Prozent aller Verurteilun-
gen ausmachen.

Die häufigste Sanktionsart bei 
den Erwachsenen ist die bedingte 
Geldstrafe mit einem Anteil von 
83 Prozent der Verurteilungen, ge-
folgt von der unbedingten Geldstra-
fe (8 Prozent). Ebenfalls knapp acht 
Prozent beträgt der Anteil der Ur-
teile mit Freiheitsstrafen, wovon die 
Hälfte unbedingt ausgesprochen 
wurde. Bei rund der Hälfte dieser 
118 unbedingten Freiheitsstrafen 
beträgt die Strafdauer weniger als 
ein halbes Jahr. Jugendliche werden 
am häufigsten zu einer persönlichen 
Leistung wie Reinigen verurteilt 
(50 Prozent) oder es wird ein Ver-
weis (Ermahnung) ausgesprochen 
(40 Prozent). Einen Freiheitsentzug 
gab es 2015 nur in sechs Fällen und 
nur einer davon war unbedingt.

Auch für die Birsfelder Fasnacht 
2017 schreibt das Fasnachtscomité 
einen öffentlichen Blaggeddenwett-
bewerb aus: Teilnahmeberechtigt ist 
jedermann/-frau. Es können belie-
big viele Vorschläge pro Künstler 
eingereicht werden, jedoch ist nur 
der bestklassierte preisberechtigt. 
Die drei bestklassierten Vorschläge 
werden mit einem Geldpreis prä-
miert. Das Fasnachtscomité bewer-



■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,Service und 
Unterhalt für alle Automarken und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material
■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness

in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Rheinfelderstrasse 6, Birsfelden

www.cortellini.ch

Wir sind Mitglied vonIhre persönliche Auto-Fachwerkstatt

 CORTELLINI & 
        MARCHAND AG

 CORTELLINI & 
        MARCHAND AG NEUNEU

Autovermietung
neuer Standort

bei Cortellini & Marchand AG
Birsfelden

19641964
seit

zum Zmorge:
• ofenfrische Gifpeli und Brötli
zum Zmittag: 
• feine sandwiches und salate
zum Znacht:
• saftiGe fruchtwähen

feinbäckerei weber
hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

Für Ihr Fest direkt aus unserer Backstube:
✫ unsere beliebten Weihnachtsgutzi
✫ Apéro-Köstlichkeiten
✫ Festtags-Butterzöpfe
✫ feine Torten

Vielen Dank für Ihre Kundentreue
und alles Gute fürs 2015.

 
 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

Neue Weihnachtsbeleuchtung  
fürs «Dorf»

Die alte Weihnachtsbeleuchtung, 
die jahrelang entlang der Haupt- 
und Hardstrasse erstrahlte und 
weihnachtliche Stimmung ver-
breitete, hat definitiv ausgedient. 
Wind und Wetter haben den Be-
leuchtungseinheiten so stark zu-
gesetzt, dass sie nicht mehr aufge-
hängt oder repariert werden konn-
ten. Letztes Jahr war das «Dorf» 
dann vor Weihnachten leider un-
beleuchtet.

Der Gewerbeverein und die Ge-
meinde haben in dieser Sache be-
raten. Man ist zum Schluss gekom-
men, dass es wieder eine Weih-
nachtsbeleuchtung geben soll. 
Auch einige Reaktionen aus der 
Bevölkerung gehen in die gleiche 
Richtung.

Bis Ende August können beim 
Zentrumsplatz nachts, notabene 

mitten im Sommer, Muster der in-
frage kommenden Beleuch-
tungstypen besichtigt werden. 
Das von den Mitgliedern des Ge-
werbevereins und dem Gemein-
derat auserkorene Sujet würde 
dann wieder entlang der Haupt- 
und Hardstrasse an den beste-
henden Beleuchtungsstangen an-
gebracht. Das Bestücken eines 
Kandelabers kostet etwa Fr. 1500.–
. Gesamt steht eine Summe von 
etwa Fr. 90 000.– zur Diskussion.

Da dieser Betrag weder vom 
Gewerberein selbst noch von der 
Gemeinde getragen werden kann, 
sind jetzt Sponsoren gesucht. Klar 
wird die Gemeinde weiterhin ih-
ren Teil zur Weihnachtsbeleuch-
tung in Form von Dienstleistun-
gen beitragen. Das Montieren, De-
montieren, das Warten und das 
Einlagern wird zulasten der Ge-
meinde gehen. Bereits haben eini-
ge Mitglieder des Gewerbevereins 
einen namhaften Sponsoringbe-
trag gezeichnet. Es fehlen aber 
noch einige Franken um das schö-
ne Projekt zu sichern. Grossvertei-
ler, Gewerbetreibende, Institutio-
nen und auch Private sind zum 
Spenden aufgerufen. In der Schal-
terhalle der Basellandschaftlichen 
Kantonalbank Birsfelden finden 
sie Unterlagen und Möglichkeiten, 
ihren Beitrag zur Birsfelder Weih-
nachtsbeleuchtung zu zeichnen. 
Klar werden dann auf Wunsch alle 

Sponsoren in der Presse und auf 
der Gewerbe-Homepage gerne 
veröffentlicht.

Birsfelden ist es sicher wert, 
dass es vor Weihnachten im «Dorf» 
wieder eine strahlende Weih-
nachtsbeleuchtung gibt.

Für Ihre Fragen wenden Sie sich 
bitte an: 

Herrn Hansruedi Senn, Präsi-
dent Gewerbeverein, Telefon 061 
511 22 00 oder an Herrn Christof 

Hiltmann, Gemeindepräsident, 
Telefon 079 34510 38
� Gewerbeverein�Birsfelden
� www.gewerbe-birsfelden.ch
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Visitenkarten 

        Tel Nr:  061 378 92 00      Hompage:  www.rrmetallbau.ch.ch.ch.ch    

R e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e n    
P l a n u n gP l a n u n gP l a n u n gP l a n u n g    
P r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o n    
M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e     
U n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l t    

Treppen, Geländer, Handläufe Wintergärten, Schiebetüren   Vordächer, Pergolas                                                   
Gartenhag und Gartentörli  Balkone und Balkonverglasungen  Brandschutztüren 
Türen, Fenster, Tore   Treppentürme, Liftverglasungen  Eingangspartien 
Schaufenster, Fassaden,   Ganzglasanlagen und Trennwände Tische und Möbel 
Stahlkonstruktionen Stahlbau Glaskonstruktionen    Spezial Anfertigungen 

Carrosserie MUNZ AG

Ihr Ansprechpartner rund ums Auto

Die Carrosserie Munz AG in 
Birsfelden wurde im Jahr 1959 
in Muttenz gegründet und ist 
seit vielen Jahren – und mittler-
weile in zweiter Generation – 
Ihr kompetenter und zuverläs-
siger Partner rund ums Auto. 

Der Familienbetrieb zeichnet sich 
aus durch fachmännisch, termin-
gerecht und zur vollsten Zufrie-
denheit der Kunden ausgeführte 
Arbeiten. 

Markenunabhängig werden in 
der Carrosserieabteilung kleinere 
und grössere Schäden nach Her-
stellerrichtlinien repariert und der 
Lack in der eigenen Lackierabtei-
lung anschliessend wieder zum 
Glänzen gebracht. Als anerkannter 
«Drücktech-Stützpunkt» werden 
Hagel- und Parkschäden mit einer 
speziellen Arbeitstechnik und Vor-
gehensweise beseitigt. Dellen bis 
zu einem Durchmesser von 5 cm 
werden mit speziellem Werkzeug 
aus dem Blech «massiert» und dies, 
ohne dass der Lack dabei beschä-
digt wird. Diese Reparaturmetho-
de spart nicht nur Zeit, sondern sie 
ist auch sehr umweltfreundlich 
und kostengünstig. 

Auch bei Glasschäden, wie bei-
spielsweise einem Steinschlag in 
der Frontscheibe, sind Sie bei uns 
an der richtigen Stelle. Unsere 
langjährige Erfahrung im Bereich 
Scheibenersatz und Reparatur 
macht uns auch in solchen Fällen 
zum richtigen Ansprechpartner, 

ebenso wie für die Behebung von 
Schäden, welche wir gerne im Sin-
ne von «Smart-Repair» preisgüns-
tig für Sie ausführen. 

Gerne besprechen wir mit Ih-
nen bei einem Kaffee die angemes-
sene Reparaturmethode und erle-
digen für Sie auf Wunsch auch 
sämtliche Abklärungen und For-
malitäten bei einem Versiche-
rungsfall. 

Sollten Sie Ihr Auto unseren 
Händen anvertrauen, bleiben Sie 
während der Zeit der Reparatur 
mobil, denn auch das Angebot ei-
nes Ersatzfahrzeuges zu günstigen 
Konditionen gehört zu unseren, 
von den Kunden immer wieder ge-
schätzten Dienstleistungen. Eben-
so sind auch ein Hol- und Bring-
service sowie die Innen- und 
Aussenreinigung Ihres Fahrzeuges 
vor Ablieferung für uns selbstver-
ständlich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Carrosserie MUNZ AG
Sternenfeldstrasse 40
4127 Birsfelden, www.munzag.ch, 
061 313 02 47, info@munzag.ch
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1.  Sun-Mi Hwang
[2]	 Der	Hund,	der	zu	
	 träumen	wagte
						 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

2.  Jean-Luc Bannalec
[1]	 Bretonische	Flut.
						 Kommissar	Dupins	
	 fünfter	Fall
	 Krimi	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

3.  Michael Theurillat
[3]	 Wetterschmöcker
						 Krimi	|	Ullstein	Verlag

   4. Benedict Wells
	 	 	 [–]	 Vom	Ende	
	 	 	 	 der	Einsamkeit
	 	 	 	 Roman	|	Diogenes	Verlag

5. Elke Heidenreich
[–]	 Alles	kein	Zufall
	 Erzählungen	|	Hanser	Verlag

1. Peter Wohlleben
[1]	 Das	geheime	Leben	
	 der	Bäume.	 	 	
	 Natur	|	Ludwig	Verlag

2.  Didier Eribon
[–]	 Rückkehr	nach	Reims
						 Biografie	|	Suhrkamp	Verlag

   3.  Christine 
   [2] Christ-von Wedel
	 	 	 	 Erasmus	von	
	 	 	 	 Rotterdam
						 	 	 	 Philosophie	|	
	 	 	 	 Schwabe	Verlag

4. Michael Schmieder
[3]	 Dement,	aber	nicht	
	 bescheuert
	 Gesundheit	|	Ullstein	Verlag

5. M. Korzeniowski-Kneule
[–]	 111	Orte	in	Basel,	
	 die	man	gesehen	haben	
	 muss
	 Stadtführer	|	Emons	Verlag

   1. Georg Muffat
	 	 	 [–]	 Missa	in	Labore	
	 	 	 	 Requies
	 	 	 	 Cappella	Murensis
	 	 	 	 Les	Cornets	Noirs
	 	 	 	 Klassik	|	Audite

2. Cameron Carpenter, 
[2] Touring-Orgel
	 All	you	need	is	Bach
	 Klassik	|	Sony

3. Charlie Hunter
[–]	 Everybody	has	a	plan	
	 until	they	get	
	 punched	in	the	mouth
	 Jazz	|	Universal

4. Mani Matter
[–]	 I	han	es	Zündhölzli	azündt
	 Mundart	|	TBA

5. Zucchero
[1]	 Black	Cat	(Italian	version)
	 Italo	|	Universal

1. Downton Abbey – Staffel 6
[1]	 Maggie	Smith,	
	 Hugh	Bonneville
	 Serie	|	Universal	Pictures

2. Ein Mann namens Ove
[–]	 Rolf	Lassgard,	Bahar	Pars
	 Spielfilm	|	Praesens	Film

3. Mani Matter
[4]	 Warum syt dir so truurig?
	 Von	Friedrich	Kappeler
	 Dokumentarfilm	|	Praesens	Film

   4. Batman v 
   [–] Superman – 
	 	 	  Dawn of Justice
	 	 	 	 Ben	Affleck,	
	 	 	 	 Henry	Cavill
	 	 	 	 Spielfilm	|	
	 	 	 	 Warner	Home	Video

5. Mein Name ist Eugen
[5]	 Beat	Schlatter,	Stefan	
	 Gubser,	Victor	Giacobbo
	 Spielfilm	|	Impuls

Top 5
Belletristik

Top 5
Sachbuch

Top 5
Musik-CD

Top 5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

Hansdampf in allen Gassen

Helen Liebendörfer
Hansdampf in allen Gassen
296 Seiten | kartoniert
CHF 24.80 | EUR 24.80
ISBN 978-3-7245-2151-8

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Zu den bekannten Schweizer Auswanderern des 19. Jahrhunderts gehört Johann 
August Sutter, auch «General Sutter» oder «Kaiser von Kalifornien» genannt. Im Jahr 
1834 flüchtet er hochverschuldet und ohne seine Familie nach Amerika, wo er zunächst 
erfolglos sein Glück bei verschiedenen Unternehmungen sucht und nach Umwegen in 
Kalifornien eine Kolonie gründet. Wie verlief Sutters Leben, bevor man Gold auf seinem 
Land fand? War er wirklich der edle Pionier, dem durch den Goldrausch alles genom-
men wurde? Gab es ein filmreifes Lebensende auf den Stufen des Capitols oder doch 
eher einen einsamen Tod im tristen Hotelzimmer? Eines ist sicher: Sutters Lebensweg ist 
vielfältig und lässt niemanden unberührt.

Basierend auf zeitgenössischen Quellen und Berichten wurden in diesem Roman 
Authentisches und Fiktives verbunden, wobei die Fakten und Lebensstationen Sutters 
möglichst genau berücksichtigt sind.

«Der neue historische Roman von der 
Erfolgsautorin Helen Liebendörfer»

Die Abenteur von General J. A. Sutter
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BA. Im Rahmen  des Theaterfesti-
vals Basel zeigen Jordi Galí & Cie 
Arrangement Provisoire aus Frank-
reich am Dienstag, 6. September, 
und Mittwoch, 7. September, von 
15 bis 18 Uhr auf dem Zentrums-
platz in Birsfelden die Installation 
«Maibaum».

Das gemeinsame Aufstellen ei-
nes geschmückten Maibaums ist ein 
weit verbreiteter und beliebter 
Brauch in ländlichen Teilen Mittel- 
und Nordeuropas. Die Gestaltung 
und die Rituale um das Aufrichten 
sind so traditionell wie vielfältig, so 

feierlich wie gemeinschaftsstiftend. 
An diese Tradition knüpft der Tän-
zer und Choreograf Jordi Galí mit 
seiner Compagnie an und schraubt 
in Birsfelden eine zehn Meter hohe 
Skulptur in den Himmel.

Alle Passanten und Passantin-
nen sind eingeladen, den mehrstün-
digen Aufbau zu begleiten. Sie kön-
nen jederzeit kommen und gehen 
und gemeinsam erleben, wie sich 
vor ihren Augen der Maibaum ent-
faltet. Der Eintritt ist frei.

Ein Maibaum mitten im August

Im Rahmen 
des Theater-
festivals Basel 
wird sich in 
Birsfelden diese 
luftige Skulptur 
in den Himmel 
schrauben. 
Foto Jean Pellaprat www.theaterfestival.ch

Theaterfestival Basel

Das Blockflötenorchester 
Birsfelden (BOL) feiert sein 
Zehn-Jahre-Jubiläum. An 
den Konzerten sind zwei 
Uraufführungen zu hören. 

Jubiläumskonzerte mit 
zwei Uraufführungen

BA. Am Samstag, 10. September, 
um 17 Uhr findet das Jubiläums-
konzert der Blockflötenorchester 
Birsfelden und Lenzburg (BOB & 
BOL) in der reformierten Kirche 
Birsfelden statt. 

Von fröhlich bis festlich
Es werden zwei Uraufführungen in 
Anwesenheit der beiden Komponis-
ten erklingen: Von Allan Rosenheck 
ist das die «California Suite». Diese 
Musik beginnt mit einem Strandspa-
ziergang, «Beach Walk», anschlies-
send geht es durch den «Redwood 
Forest», danach ins «Disneyland» 
und in die heisse Wüste, «Desert 

dert sind von Hans-Wolfgang Poser 
die «Rendsburger Tänze» und von 
Peter Warlock die «Capriol Suite» 
als Arrangement für Blockflötenor-
chester von Denis Bloodworth.

Gemeinsames Musizieren
Das zweite Konzert findet im Alten 
Rittersaal im Schloss Lenzburg am 
Sonntag, 11. September, um 17.30 
Uhr statt. Auch dort werden beide 
Komponisten anwesend sein. Wie 
üblich werden die Blockflötenor-
chester aus Birsfelden und Lenz-
burg gemeinsam an beiden Konzer-
ten unter der Leitung von Gisela 
Colberg musizieren.

BOB & BOL laden Sie sehr herz-
lich zu diesen besonderen Konzer-
ten ein: Feiern Sie das Zehn-Jahre-
Jubiläum des BOB mit! Das 
vollständige Programm können Sie 
auf der Website einsehen und run-
terladen: www.blockfloeten-or-
chester.ch unter «Konzerte».

BOB & BOL

Episode», und am Schluss nach 
«Hollywood». Diese Musik ist sehr 
eingängig und fröhlich. 

Als zweite Uraufführung folgt 
die Auftragskomposition zum 
Zehn-Jahre-Jubiläum des BOB von 
Sören Sieg aus Hamburg: «Umculo 
Wamanzi», eine afrikanische Was-
sermusik, die sehr festlich, rhyth-
misch und fröhlich ist, ist auch si-
cher neu für unsere Ohren und 
Hörgewohnheiten. Diese Musik 
beschreibt eine Reise in einem Boot 
auf einem grossen Fluss, wo viele 
Menschen am Ufer eine ausgelasse-
ne Hochzeitsfeier erleben. Dann 
kommt man endlich in ein Dorf, wo 
man schon sehnsüchtig und mit 
Freude erwartet wird.

Ausserdem werden von Eileen 
Silcocks die «Playford Suite» und 
von Daryl Runswick die Suite 
«Good King Wenceslav» erklingen 
– beides sind noch lebende Kompo-
nisten. Auch aus dem 20. Jahrhun-

Die Block-
flötenorchester 
Birsfelden und 
Lenzburg
werden unter 
anderem in der 
reformierten 
Kirche
Birsfelden
auftreten.
Foto zVg

MVEA

Blues & Jazz 
Birsfelden 2016
Am 27. August findet das diesjäh-
rige Blues & Jazz Birsfelden statt. 
Auf dem Zentrumsplatz im Herzen 
von Birsfelden sorgen ab 14.30 Uhr 
folgende Bands für Stimmung:
• Thunderbird
 (14.30 bis 15.15 Uhr),
• Wolfman’s Law
 (15.45 bis 17 Uhr),
• Brass Department
 (17.30 bis 18.45 Uhr),
• Noise
 (19.15 bis 20.30 Uhr),
• Mick & Elli & Jnr. Robinson
 (21 bis 22.15 Uhr),
• I-Van & The Cargo Handlers
 (22.45 bis 24 Uhr).
Für ein reichhaltiges Ess- und 
Trinkangebot sorgt Bistro Gasser 
mit einem Verpflegungsstand. Zu-
dem befindet sich in diesem Jahr für 
die kleinsten Gäste eine Kinder-
hüpfburg auf dem Gelände. Der 
Eintritt ist wie immer frei. Ohne 
Sponsoren wäre dies nicht möglich. 
Herzlichen Dank! Stephan Zahno,

Musik Verein Event Arena (MVEA)

Am Wochenende steigt auf dem 
Zentrumsplatz wieder das Blues 
& Jazz Birsfelden. Foto zVg



BIRSFÄLDER CHILBI 2016

SPEZIALITÄTEN, TOMBOLA, BAHNEN, SCHIESS-STÄNDE, BEIZLI

30 .9 .–2 . 10 .2016
SCHULAREAL KIRCHMATT



Wär? Was?
Birsfelder Vereine
AWS Birsfelden Fischfi let im Bierteig
Birsfälder-Strolche Chili con Carne, Bruschetta
Blätzbumser-Waggis Fr: Backofenfl eischkäse und Kartoffelsalat, Älplermakkaroni
 Sa: Kaninchenschenkel und Polenta, Älplermakkaroni
 So: Buurezmorge
 So ab 12 Uhr: Kaninchenschenkel und Polenta, Älplermakkaroni
Brasil-Club «Copycabasileia» Bar und Häppchen
Caipi-Club Brasil-Food, Caipirinha
Cuba-Club Zigarren, Rum, Poulet mit Reis, Pouletfl ügeli mit Salat
FC Birsfelden Barbetrieb, Pljeskavice, Playstation FIFA-Turnier
Glaibasler-Sumpfwaggis Bar
Guggemusig Birsblootere Pizzabrot
Guggemusig Fasadeschränzer Spaghetti
Guggemusig Gasse Jätter Schnitzelbrot, Schnipo, Wienerli-Bängel, Läberli
Guggemusig Gülle Schlüch Schnitzelbrot, Grünes Gift
Jungwacht/Blauring Burger, Pommes, Unser Bier
LAVA (Treffpunkt Lavater) Toast, Non-Alcoholic Cocktail
Musikkorps Birsfelden Tombola
Musik Verein Event Arena Oktoberfest, Weisswürste, Kartoffelsalat
Robispielplatz Kreativprojekt & Spielangebot (Sa und So 13.30–17.30 Uhr)
SATUS TV Birsfelden Kaffeestube, Kaffeespezialitäten, belegte Brötli, Kuchen & Torten
Schützengesellschaft Birsfelden Raclette & Fondue
Schwimmclub Birsfelden Wraps, Bar
Stärnefäld Rueche Rueche-Kääsbrügel
TV Birsfelden TVB Chicken Rice, TVB Chicken Noodles, div. Importbiere, Bar
WFV Birsfelden Piratenbar

Marktfahrer & Schausteller
Confi serie Herzig-Jonasch GmbH Confi seriestand
Confi serie G. Zurlinden Confi seriestand
Crêperie S. Amiet Crêpes, Waffeln, Kaffee, Tee, Mineral
Grillstand E. & J. Steiger Grillwürste, Hotdogs, Getränke
Autoscooter, Kinderkarussell, Schiffl ischaukel
Schiessbude, Spielbude mit Büchsen & Pfeile
Swing Up, Trampolin Bungee

Herzlich willkommen
Liebe Birsfelderinnen und Birsfelder
Vom 30. September bis 2. Oktober fi ndet auf dem Kirchmattareal wiederum die traditionelle Birsfelder Chilbi statt. Wir 
freuen uns jetzt schon auf Ihren geschätzten Besuch und laden Sie im Namen aller teilnehmenden Vereine, Organisationen, 
Marktfahrer und Schausteller recht herzlich ein, die drei Tage bei hoffentlich schönem Wetter mit uns zu verbringen. Das 
Angebot ist sehr vielfältig und sollte den Geschmack eines jeden, ob Alt oder Jung, treffen. Wir freuen uns auf Sie. 
Den Anwohnenden danken wir jetzt schon im Voraus für ihr Verständnis, der Gemeinde Birsfelden für ihr Gastrecht und die 
vielfältigen unentgeltlichen Dienstleistungen, die wir in Anspruch nehmen dürfen. IG Birsfelder Vereine

Effnigszyte
Frytig, 30. Septämber, 5 bis am 2
Samschtig, 1. Oggtober, 11 bis am 2
Sunntig, 2. Oggtober, 11 bis am 6
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Vor dem Umbau
1. Was hat Sie auf die Schaub AG Mut-
tenz aufmerksam gemacht?
NATHALIE NEUHAUS Wir haben ein 
Inserat in der Zeitung gesehen, das 
uns überzeugt hat. So haben wir die 
Schaub AG Muttenz kennengelernt.

2. Was waren Ihre Wünsche an die 
Schaub AG Muttenz?
NN Auch das haben wir aus derselben 
Publireportage entnommen. Wir ha-
ben gelesen, dass die Schaub AG Mut-
tenz sehr stark in der Projektorganisa-
tion ist. Dies war uns wichtig.

3. Wie konnten Sie sich vorstellen, wie 
Ihr Badezimmer aussehen wird?
NN Herr Bachofner hat uns einige vi-
sualisierte Vorschläge gezeigt. Wir 
konnten sehr gut sehen, dass das Gan-
ze unseren Wünschen entspricht.

4. Wie haben Sie Ihre neuen Badezim-
merelemente zusammengestellt?
NN Dies macht die Schaub AG Mut-
tenz ebenfalls sehr toll. Herr Bachof-
ner hat uns in die Badausstellung und 
in die Plattenausstellung begleitet. Er 
hatte im Vorfeld bereits mit einem Be-
rater einen Termin vereinbart.

Während des Umbaus
5. Wie lange dauerte die Bauzeit?
NN Wir haben das Badezimmer mit 
Dusche und zusätzlich noch eine sepa-
rate Dusche neu gemacht. Die Umbau-
zeit betrug 2,5 Wochen.

6. Ein Umbau bedeutet meistens auch 
Staub. Haben Sie davon etwas mitge-
kriegt?
NN Der Boden wurde perfekt ab-
gedeckt und es wurden zusätzliche 
Schmutzschleusen installiert. Da gab 
es nur ganz wenig Staub.

7. Konnten Sie in der Zeit Ihr Badezim-
mer benutzen?
NN Wir konnten das Bad nicht benut-
zen, hatten aber eine Ausweichmög-
lichkeit.
8. Gab es auch Probleme zu meistern?
NN Dies kann ich kurz und bündig be-
antworten: Nein.

Nach dem Umbau
9. Wie sind Sie zufrieden mit Ihrem 
neuen Bad?
NN Das neue Design ist für uns per-
fekt. Wir sind vollends zufrieden. 

10. Gibt es etwas, was Ihnen speziell 
aufgefallen ist?
NN Herr Bachofner ist immer wieder 
vorbeigekommen und hat sich den 
Projektstand angeschaut. Er hat sich 
auch bei uns immer wieder erkundigt, 
ob alles in Ordnung sei. Wir haben 
uns aufgehoben gefühlt. Dies hat uns 
imponiert. ■

Reibungslos und zuverlässig.
INTERVIEW  Die Schaub AG Muttenz hält auch am Lindenweg in Muttenz was sie verspricht.
Die Kundschaft schwärmt. 10 Fragen an Nathalie Neuhaus.

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15, 4132 Muttenz
Telefon 061 377 97 79
www.schaub-muttenz.ch

Publireportage

Mit Bestnoten über die Alpen

BA. 159 Lernende aus dem Kanton 
Basel-Landschaft haben dieses Jahr 
ihre Lehrabschlüssprüfung im 
Rang abgeschlossen, also eine Note 
von 5,3 oder höher erreicht. Seit 
bald einem Vierteljahrhundert lädt 
die Wirtschaftskammer Baselland 
diese Rangkandidaten zu einem Al-
penrundflug ein, «als Wertschät-
zung für eine ausserordentliche 

punkt für die Rangkandidieren-
den. Ein erstes Highlight durften sie 
bereits am 8. Juli erleben: Im Mün-
chensteiner Kultur- und Sportzent-
rum sind sie geehrt worden. 

Lehrlinge

Leistung», wie sich Urs Berger, Lei-
ter Berufs- und Weiterbildung und 
stellvertretender Direktor der Wirt-
schaftskammer, ausdrückte. 

Rund 100 Jugendliche folgten 
der Einladung am vergangenen 
Sonntag und hoben mit einem Flug-
zeug der ASL Airlines vom Eu-
roAirport ab. Der Alpenrundflug 
bedeutete einen zweiten Höhe-

Rund 100
Jugendliche
liessen sich ihre 
starke Lehrab-
schlussprüfung 
2016 mit einem 
Alpenrundflug 
der Wirt-
schaftskammer 
versüssen. 
 Foto zVg Wirtschafts-

kammer BL

Rangkandidaten aus Birsfelden: 
Pascal Eyacher (5,6; Informatiker EFZ; 
OF-Software AG, Birsfelden), Sina Plattner 
(5,4; Medizinische Praxisassistentin EFZ, 
Dr. med. Arnold Vogt, Birsfelden).

Amt für Statistik

Krankenkassen werden 
immer teurer
BA. Die durchschnittliche Kranken-
kassenprämie im Baselbiet lag 2015 
für Erwachsene bei 442 Franken 
pro Monat und hat somit gegenüber 
2010 um 74 Franken oder 20 Pro-
zent zugenommen. Die monatliche 
Durchschnittsprämie für junge Er-
wachsene ist im gleichen Zeitraum 
von 307 auf 406 Franken angestie-
gen (+32 Prozent), die Durch-
schnittsprämie für Kinder von 90 
auf 105 Franken (+17 Prozent).

64’267 Personen, respektive 23 
Prozent der Wohnbevölkerung, ha-
ben 2015 eine Rente der Alters- und 
Hinterlassenenversicherung (AHV) 
bezogen. Seit 2010 hat die Zahl der 
AHV-Rentenbezüger um 5515 Per-
sonen zugenommen und auch ihr 
Anteil an der Wohnbevölkerung ist 
angestiegen. Ausserdem wurde 
2015 an 11’247 Baselbieterinnen 
und Baselbieter eine Rente der Inva-
lidenversicherung (IV) ausbezahlt. 
Gemessen an der Wohnbevölke-
rung waren dies vier Prozent. 



Anzeige

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Sa, 27. August: 10.30 h: Gottesdienst 
im Alterszentrum, Pfarrer Peter Dietz. 
13 h: Kinderfest auf der Migroswiese.
So, 28. August: 10 h: Gottesdienst, 
Pfarrer Peter Dietz, Kollekte: Frau 
Sucht Gesundheit – Beratung und 
Betreuung drogenkranker Frauen in 
Basel, anschliessend ab ca. 11.15 h: 
Orgel-Matinée mit Marianne Weder, 
anschliessend Gemeindesonntag
im KGH.
Mi, 31. August: 14.30 h: KaffeeSatz, 
gemeinsames Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im KGH.
So, 4. Sept. – Verenasonntag:
9.30 h: Fahrdienst für betagte und geh-
behinderte Personen zum Gottesdienst 
(Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 
1. September, 11.30 h, 061 311 47 48. 
10 h: Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Peter Dietz, Kollekte:
Heks-Komitee BL.
Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz

Bruder-Klaus-Pfarrei
Sa, 27. August: 12 h: Luftigbuntes Fest 
zur Errichtung des Pastoralraumes 
in Muttenz. 
17 h: Festgottesdienst mit Bischof 
Felix Gmür in Muttenz zur Errichtung 
des Pastoralraumes.
So, 28. Augus: 10 h: Gottesdienst
mit Kommunionfeier.
Mo, 29. August: 16.50 h: Rosenkranz 
in der Kirche.
Mi, 31. August: 9.15 h: Gottesdienst
mit Kommunionfeier.
Fr, 2. Sept.: 18.30 h: Preghiera.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
Sa, 27. August: 13 h: Ökumenisches 
Kinderfest auf der Migroswiese 
Birsfelden (bis 17.30 h).
So, 28. August: 9.30 h: Gebet
im Pfarrhaus.
10 h: Espresso-Gottesdienst (SB und 
Team), parallel: Arche Noah: Kolibri / 
Kinder Kino.

Mo, 29. August: 19.30 h: Sitzung
Ausschuss Verwaltung.
Di, 30. August: Ab 11.45 h: Mittags-
tisch (Anmeldung bei Margrit 
Eschbach, 061 821 78 61).
20 h: Gospel Factory.
Do, 1. Sept.: Wandergruppe
(Infos bei Ruth und Traugott Bickel, 
061 411 48 38.
20 h: Espresso-Kernteamsitzung 
bei WW.
Sa, 3. Sept.: 10 h: Kirchlicher
Unterricht.
JS Basilisk: Regionaler Anlass (WaWi), 
Informationen folgen.

Heilsarmee
Fr, 26. August: 14.30 h: Offenes
Singen.
Sa, 27. August: 13 h: Ökumenischer
Kindernachmittag, Migroswiese.
So, 28. August: 9.15 h: Offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiGo.
Di, 30. August: 20 h: Übung
Brass-Band.
Mi, 31. August: 14.30 h: Mitenand-
Freundschaftstreffen, Heilsarmee 
Basel, Erasmusplatz.
Do, 1. Sept.: 9.30 h: BabySong, für
Eltern mit Kindern von 0 bis 4 Jahren.
Fr, 2. Sept: 19 h: Gebetstreffen
in der Arche.
So, 4. Sept.: 10 h: Regio-Gottesdienst, 
Heilsarmee Basel, mit Chefsekretäre 
Oberstl. Allen und Fiona Hofer.
Alle Infos: 
www.heilsarmee-birsfelden.ch

Freie Evangelische Gemeinde
So, 28. August: 10 h: Brunch-Gottes-
dienst, Kinderhort, Kids-Treff.
Mi, 31. August: 9.30 h: Krabbel-
gruppe Binggis.
Do, 1. Sept.: 19.30 h: Gemeinde-
Abend.
Weitere Programmhinweise: 
www.feg-birsfelden.ch

Römisch-katholische Kirche

Hilfe für junge Familie 
gesucht
Für eine  junge Familie  in der Ge-
meinde Birsfelden  suchen wir un-
entgeltlich eine «Ersatzoma» oder 
einen  «Ersatzopa»  (auch  jüngere 
Generationen  sind  willkommen). 
Sie haben Freude, drei Mädchen im 
Alter von zwei, sechs und neun Jah-
ren in ihrem Alltag zu begleiten und 
für sie über längere Zeit als zuver-

lässige  Bezugsperson  da  zu  sein 
(Spielen,  Hausaufgaben  machen, 
Unternehmungen …). 

Die  Mutter  leidet  unter  einer 
chronischen  körperlichen  Krank-
heit und ist auf der Suche nach Ent-
lastung in der Betreuung ihrer Kin-
der.

Bei Fragen oder Interesse melden 
Sie  sich  bitte  bei  Anja  Künzler, 
soziale Arbeit katholische Kirche, 
Telefon 061 319 98 03, oder E-Mail 
a.kuenzler@kathki-birsfelden.ch. 
  Anja Künzler, soziale Arbeit 

Evangelisch-reformierte Kirche

Gemeindesonntag am 
28. August
Nach  den  Sommerferien  finden 
wieder monatlich unsere Gemein-
desonntage statt. Am 28. August ist 
folgender Ablauf vorgesehen:
•  10 Uhr Gottesdienst mit Kirche
  für Kinder,
•  11 Uhr Orgelmatinee mit
  Marianne Weder in der Kirche,
•  12 Uhr Vorbereitung Mittag-
  essens (Kirchgemeindehaus),
•  12.45 Uhr Mittagessen,
•  14 Uhr verschiedene
  Möglichkeiten:
  –  «In 80 Tagen um die Welt»:
    Peter Dietz berichtet von
    seinem Bildungsurlaub im
    vergangenen Jahr.
  –  Offene Gruppe: Je nach
    Wunsch Spiele, Basteln, bei
    gutem Wetter ans oder ins
    Wasser (gegebenenfalls Bade-
    sachen mitbringen).
•  15.45 Uhr Besinnung im Raum
  der Stille.
Die  offene  Struktur  des  Gemein-
desonntags  erlaubt  jederzeit  ein 
Kommen oder Gehen.

Gemeinsames Singen 
ab Freitag, 26. August
Für das Singen im Gottesdienst am 
11. September findet sich wieder ein 
Ad-hoc-Chor  zusammen,  welcher 
an  folgenden  Tagen  im  Kirchge-
meindehaus  jeweils  von  18  bis 
19.30 Uhr probt:
•  Freitag, 26. August,
•  Freitag, 2. September,
•  Freitag, 9. September.
Alle Personen, die gern singen und 
den  Gottesdienst  mitgestalten 
möchten, sind herzlich eingeladen. 

Kontakt: Marianne Weder, Te-
lefon 061 311 03 68. 

Burkhard Wittig, Sozialdiakon

Ökumene

18. Kinderfest mit 
Konzert
BA. Zum 18. Mal findet das Kinder-
fest  der  Birsfelder  Kirchen  und 
Scharen am Samstag, 27. August, 
von 13 bis 17.30 Uhr auf der Mig-
roswiese  und  im  Garten  des  re-
formierten  Kirchgemeindehauses 
statt. Es gibt diverse Attraktionen 
für Kinder von zwei bis zwölf Jah-
ren. Zudem findet von 13 bis 14 Uhr 
ein  Kinder-  und  Familienkonzert 
von Christof Fankhauser statt. Für 
die Erwachsenen steht eine Kaffee-
stube zur Verfügung. 

Bei schlechtem Wetter findet das 
Kinderfest im G3 Basel in der Ster-
nenfeldstrasse 14 statt.

Vereinschronik
Birsfelder Wasserfahrvereine:
• AWS Arbeiter Wassersport Verein  
 Birsfelden
Bootshaus / Kraftwerkinsel 
Hofstrasse 96, Bootshaus / Kraftwerkinsel 
4127 Birsfelden, Telefon 061 312 69 79 
www.aws-birsfelden.ch 
info@aws-birsfelden.ch
• Wasserfahrverein Birsfelden
Telefon 061 312 72 91 www.wfvb.ch

Spitex Birsfelden
Hardstrasse 71, Telefon 061 311 10 40, von 
7  bis  12  und  14  bis  17  Uhr  –  ausserhalb 
dieser Zeit: Telefonbeantworter.
Krankenpflege: Sprechstunden nach Verein-
barung
www.spitexbirsfelden.ch

Samariterverein Birsfelden
Unsere  Übungen  finden  jeweils  am  ersten  
Dienstag im Monat bzw. am ersten Dienstag 
nach den Schulferien um 20 Uhr, Aula Kirch-
matt, statt. Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit  herzlich  willkommen.  Postendienste 
werden von uns bei diversen Veranstaltun-
gen betreut. Weitere Angebote: Nothilfekur-
se,  Samariterkurse,  Nothilfe  bei  Kleinkin-
dern, Firmenkurse usw.
Für weitere Infos oder Fragen steht Ihnen der 
Präsident,  Walter  Benz,  gerne  zur  Verfü-
gung: info@samariter-birsfelden.ch, Telefon 
061 701 76 69.

Pilzverein Birsfelden
Jeden Montagabend, 20 bis 22 Uhr: 
Pilzbestimmung im Restaurant Hard. 
Besucher sind willkommen!
Präsident: Stephan Töngi,
Tel. 079 218 60 33,  s.toengi@greenmail.ch; 
www.pilze-birsfelden.ch

Capriccio Chor Birsfelden
Proben montags 19 bis 21 Uhr im reformier-
ten Kirchgemeindehaus, Kirchstrasse 23.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 
willkommen.
Kontakt: Esther Brauchli,
Tel. 061 313 29 23, www.capriccio-chor.ch

Gemischter Chor Frohsinn
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, Gesangsstun-
de in der Aula des Kirchmatt-Schulhauses. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind uns im-
mer herzlich willkommen. Ein aufgestellter 
Chor freut sich auf euren Probenbesuch. 
Nähere  Auskünfte  erteilt  Theo  Hostettler, 
Präsident, Tel. 061 312 02 32

Tagesfamilien Birsfelden
Wir betreuen Ihre Kinder jeden Alters regel-
mässig stundenweise mittags, halbtags oder 
ganztags. Neue Tagesfamilien sind herzlich 
willkommen.  Wir  freuen  uns  über  Ihren 
Anruf.
Vermittlung: F. Gerber-Cotting, 
Telefon 077 408 08 43
www.tagesfamilien-birsfelden.ch

Schützengesellschaft Birsfelden
Trainingsschiessen ab April bis Mitte Okto-
ber,  jeweils  am  Mittwoch  von  17.30  bis 
19.30 Uhr in der Lachmatt. 
Weitere Infos unter: www.sg-birsfelden.ch
Interessierte sind jederzeit herzlich willkom-
men. Kontakt: Longhi Roland, Tel. 079 324 
59 63, E-Mail: roland.longhi@bluewin.ch

Senioren für Senioren Birsfelden
Vermittlung von Dienstleistungen an Birs-
felder Senioren für Hausdienst- und Garten-
arbeiten, Begleit- und Einkaufsdienste. 
Interessenten  können  sich  jeden  Dienstag 
zwischen 8 und 10 Uhr im Büro unter Tele-
fon  061  312  00  01  melden  (mit  Telefon- 
beantworter).
Am Stausee 11, EG, 4127 Birsfelden
E-Mail: sfsbirsfelden@gmail.com
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das heisst, geänderte Schlaf- Wach- 
Rhythmen sowie Änderungen des 
Tagesablaufs wie z.B. eine ausge-
lassene Mahlzeit, möglichst zu ver-
meiden. Wichtig ist auch, eine 
Migräne frühzeitig zu erkennen 
und gezielt zu behandeln. Hierzu 
stehen entzündungshemmende 
Schmerzmittel, Triptane und Mit-
tel gegen Übelkeit und Erbrechen 
zur Verfügung. Sie können die The-
rapie aber auch komplementär z.B. 
mit Schüssler-Salzen unterstützen:
• Schüssler
 Nr. 2 Calcium phosphoricum
• Schüssler
 Nr. 7 Magnesium phosphoricum
Diese Kombination wirkt entspan-
nend, schmerzlindernd und stoff-
wechselanregend und hilft, die 
Beschwerden der Migräne zu lin-
dern.

Jeder fünfte Mensch in der Schweiz 
ist Migräniker, Frauen etwa drei-
mal häufiger als Männer. Da er-
staunt es, dass nur die Hälfte der 
Migränepatienten wegen dieser 
Erkrankung zum Arzt gehen.

Gewisse Erbanlagen, ebenso wie 
der Hormonzyklus, das Lebensal-
ter und die regelmässige Einnahme 
bestimmter Medikamente sind 
Einflüsse, die bei der Entstehung 
von Migräne-Kopfschmerzen eine 
Rolle spielen. Diese Faktoren kön-
nen in Verbindung mit Auslösern 
wie bestimmten Reizen, Stress 
oder gewissen Nahrungs- und Ge-
nussmitteln zu einem Migräne-
anfall führen. 

Es gilt al so, diese Trigger zu meiden 
und Gewohnheiten zu pflegen, 

Im Kopf hämmert, pocht und 
pulsiert ein meist einseitiger 
Schmerz. Plötzlich steigt eine 
Übelkeit, oft begleitet durch 
Lärm- und Lichtempfindlichkeit, 
hoch. Teilweise tauchen vor den 
Kopfschmerzen Sinnesstörun-
gen auf. Ein klassischer Migräne-
anfall! Eine Vielzahl von Men-
schen wird von solchen Migrä- 
neattacken heimgesucht. 

Gächter’s Gesundheitstipp

Migräne frühzeitig erkennen und gezielt behandeln

Promotion

Auch Entspannungstechniken 
wie Autogenes Training, medita-
tive Verfahren, Hypnose oder 
Massage können gut gegen die 
Migräne helfen.

Bei einem persönlichen Bera-
tungsgespräch finden Sie be-
stimmt gemeinsam mit Ihrem 
Gesundheits-Coach der Top-
Pharm Apotheke Gächter die für 
Sie optimale Therapie.  

MM Migros-Center Birsfelden
Chrischonastrasse 2
4127 Birsfelden
Telefon 061 261 66 00
Fax 061 261 66 01

An der Schweizer 
 Meisterschaft im 
 Paarwettfahren in Muttenz 
mischen die Birsfelder 
 Vereine vorne mit.

Titel und Kränze in der 
Nachbargemeinde

Von Alan Heckel

Bei besten Bedingungen wurden 
auf einer veränderten Wettkampf-
strecke am vorletzten Wochenende 
in Muttenz die nationalen Meister-
schaften im Paarwettfahren statt. 
Zwar gewann der WFV Riburg-
Möhlin die Vereinswertung vor 
dem gastgebenden WFV Muttenz, 
doch aufatmen konnten die Frick-
taler erst, nachdem klar war, dass 
der AWS Birsfelden die Spitze ver-
passen würde.

Der Birsfelder Arbeitersport-
verein wurde schliesslich Dritter 
und brachte mit Daniel Forster/
Pius Forster (3.) und Hermann 
Scharz/Dominik Keller (4.) zwei 
Fahrpaare bei den Aktiven in die 
Kranzränge. Weitere Kränze gab 
es bei den Veteranen (Daniel 
Flück/Martin Dettwiler, 7.), bei 
den Frauen (Simone Luginbühl/
Cornelia Bühlmann, 3.) und bei 
den Jungfahrern (Dominik He-
ckendorn/Thierry Dürr, 2.). Nicht 
nur Kränze, sondern auch Schwei-
zer Meistertitel bescherten dem 

Corminboeuf/Stefan Herger bei 
den Senioren (6.), Heinz Stauffer/
Roland Schenk bei den Veteranen 
(9.), Bruno Rippstein/Amadine Flu-
bacher bei den Jungfahrern (3.) und 
Chris Wyss/Fabrice Flubacher bei 
den Schülern (4.).

Auf der Homepage des WFV 
Birsfelden (www.wfvb.ch) sind die 
kompletten Ranglisten aufgeschal-
tet. Daneben gibt es eine Bilderga-
lerie zu den Schweizer Meister-
schaften in Muttenz.

Wasserfahren

AWS Jürg Gysler und Franz Mül-
ler bei den Veteranen sowie Dani-
el Wüst und Sven Ebner bei den 
Junioren.

Ebenfalls von einem gelungenen 
Wochenende wird man beim sechst-
platzierten WFV Birsfelden spre-
chen können, der auch ein Schwei-
zer Meisterpaar in seinen Reihen 
hatte: Luzia Zimmermann und 
Michèle Corminboeuf fuhren bei 
den Frauen die schnellste Zeit. Zu 
Kranzehren kamen auch Simon 

Zwei Schülerinnen des WFV Birsfelden: Vanessa Rippstein und Sina 
Flubacher (vorne) stacheln dem Ziel entgegen. Foto Alan Heckel

Fussball 4. Liga

Birsfeldens «Zwei» 
startet stark
BA. Während die erste Mannschaft 
des FC Birsfelden nach zwei Run-
den noch ohne Punkte dasteht (sie-
he Seite 19), sieht die Situation des 
«Zwei» viel erfreulicher aus: Die 
Mannschaft von Trainer Andy Ma-
soch scheint den Abstieg aus der  
3. Liga verarbeitet zu haben und 
präsentierte sich in den ersten bei-
den Runden in blendender Verfas-
sung. Zwei Kantersiege gegen den 
FC Kaiseraugst (7:2) und bei der  
AC Rossoneri II (9:2) sprechen je-
denfalls Bände. Die Offensivabtei-
lung um Captain Mike Schwery 
(vier Tore), Dominik Meier (4) und 
Christoph Kärcher (3) scheint je-
denfalls nicht zu stoppen.

Ob das Team aus der Hafenstadt 
auch in der nächsten Runde ein Of-
fensivfeuerwerk abbrennen wird, 
wird sich morgen Samstag, 27. Au-
gust, im Sternenfeld zeigen. Um  
17 Uhr empfangen die Birsfelder 
den FC Türkgüçü.

Immer gut informiert

mit dem Birsfelder Anzeiger
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Telegramm
FC Bubendorf – FC Birsfelden 
4:3 (0:3)
Brühl. – 100 Zuschauer. – Tore: 
7. Kern 0:1. 22. Kaderli (Eigentor) 0:2. 
33. Santabarbara 0:3. 47. Wyttenbach 
1:3. 54. Patrick Hersperger (Foul- 
penalty) 2:3. 62. Blanco 3:3. 
79. Schneider 4:3.

Birsfelden: Misini; Jevremovic,
Milan Bussmann, Demiri, Morris 
Bussmann (86. McGuinness); Kern, 
Adrian Schweizer, Jonathan Meireles, 
Ibisoski (83. Murati); Thierry 
Schweizer; Santabarbara. 

Bemerkungen: Birsfelden ohne Merz 
(verletzt) und Denicola (krank). – 
Platzverweise: 50. Demiri (Foul, 2. 
Verwarnung), 63. Jonathan Meireles 
(Foul, 2. Verwarnung). – Verwarnun-
gen: 12. Demiri, 20. Jonathan Meire-
les, 46. Morris Bussmann, 53. Misini 
(alle Foul), 71. Schneider (Unsport-
lichkeit). –18. Misini hält Hands- 
penalty von Patrick Hersperger. 
22. Wieland hält Handspenalty von 
Santabarbara.

Kleiner Überschuss für die Starwings

Am letzten Montag fand in einem sehr familiären Rahmen im Hotel Alfa die 11. ordentliche General-
versammlung der Starwings statt. Sportlich verlief die Saison 2015/16 sehr zufriedenstellend, finanziell 
konnte der Birsfelder A-Ligist einen Überschuss von 27’000 Franken erwirtschaften, sodass die 
 Verbindlichkeiten nur noch 13’000 Franken (im Jahre 2010, nach dem historischen Cupsieg, waren es 
noch 230’000 Franken gewesen!) betragen. In der nächsten Ausgabe wird der BA ausführlicher  berichten.
 Text und Foto Georges Küng

Handball Junioren U18

Die EM endet mit dem 
Abstieg
BA. Für die Schweizer U18-Natio-
nalmannschaft mit dem TV-Birs-
felden-Spieler Timothy Reichmuth 
endete die EM in Kroatien bitter. 
Die Auswahl von Trainer Nico Pe-
ter schloss das Turnier auf Rang 14 
ab, was zur Folge den Abstieg auf 
die Stufe EHF Championships hat. 
Die nächste Generation der Schwei-
zer U18-Handballer muss also in 
zwei Jahren wieder um den Aufstieg 
in die Elite auf dieser Alterstufe 
spielen. Europameister wurde 
Frankreich, das im Finale den Gast-
geber mit 40:38 bezwang. Die 
Bronzemedaille holte sich Deutsch-
land, das sich im Spiel um Platz 3 
gegen Slowenien durchsetzte.

Sieben Tore, zwei 
 verschossene Elfmeter und 
zwei Platzverweise – der 
FC Birsfelden verliert in 
Bubendorf mit 3:4 (3:0).

Zuerst pure Freude, am Ende 
grenzenloser Frust

Von Georges Küng

Zur Pause hätte wohl niemand der 
Anwesenden einen Franken auf ei-
nen Heimsieg gewettet. Auch wenn 
das klare Skore das Spielgeschehen 
nicht gänzlich reflektierte, war die 
3:0-Gästeführung verdient. Der 
Neuling aus der Hafenstadt hatte 
zwei Torchancen – und erzielte da-
raus drei Treffer. Denn Tor Num-
mer 2 war ein «wunderbares» Ei-
gentor von Pius Kaderli, der 
unmittelbar, nachdem Bubendorf-
Hüter Sascha Wieland (39) einen 
Strafstoss in Corner abgelenkt hat-
te, besagten Eckball wuchtig mit 
dem Kopf ins eigene Gehäuse spe-
dierte. Und als Birsfeldens Sturm-
spitze Renato Santabarbara einen 
Alleingang zum 0:3 abschloss, 
stand der FC Bubendorf im wahrs-
ten Sinne des Wortes «im Schilf» 
(oder im einsetzenden Regen).

Nerven verloren
Im Nachhinein muss die 42. Minu-
te als die Schlüsselszene bezeichnet 
werden. Bubendorf-Trainer Marc 
Wahl nahm einen Doppelwechsel 
vor und setzte damit bewusst ein 
Zeichen. «Hatte Birsfelden in der 
ersten Halbzeit alle Schlüsselszenen 
auf seiner Seite, so kehrte in den 

zweiten 45 Minuten die Partie voll-
ends. Einwechselspieler Gregory 
Wyttenbach löste mit dem 1:3 die 
Blockade des Gastgebers. Und als 
Gästekeeper Ilir Misini leichtsinnig 
den Ball vertändelte und in bester 
Schwingermanier José Blanco «bo-
digte», verlor Birsfelden gänzlich 
die Ordnung und teils auch die Ner-
ven. Denn zu diesem Zeitpunkt 
waren die Gäste bereits in Unter-
zahl – und wenig später spielten sie 
noch zu neunt weiter. Auf den zwei-
ten Platzverweis folgte der Aus-
gleich. 

Chance zum 4:4
Nun spielte sich das Geschehen 
gänzlich in der Platzhälfte des Auf-
steigers ab, der sich zwar bravourös 

wehrte, jedoch lange Laufwege ge-
hen musste. Es war Silas Schneider 
vergönnt, mit einem Kabinettstück 
das Siegestor zu erzielen. Allerdings 
konnte der FC Birsfelden in der 93. 
Minute noch einen Konter in Über-
zahl (!) ansetzen – in extremis konn-
te Fabian Kohler den Einschussver-
such von Santabarbara abwehren, 
sodass es nur zum dritten Eckball 
für «Blätzbums» kam.

Dass Roland Sorg, der neue 
Trainer des FC Birsfelden, nach 
der emotionalen Partie «not very 
amused» war, braucht nicht näher 
erwähnt zu werden. Dass die 
Platzverweise und der Lapsus von 
Misini zur Verlustpartie geführt 
hatten, negierte der frühere Nati-
onalliga-Fussballer nicht. Auch 

wenn der Saisonauftakt mit zwei 
Niederlagen punktemässig nicht 
geglückt ist, so zeigte der FC Birs-
felden sowohl gegen Reinach wie 
auch in Bubendorf, dass die Equi-
pe über genügend Substanz ver-
fügt, um das Saisonziel Ligaerhalt 
zu erfüllen. 

In den nächsten fünf Tagen ste-
hen für die Birsfelder zwei Heim-
spiele auf dem Programm. Morgen 
Samstag, 27. August, kommt es um 
19 Uhr im Sternenfeld zum Duell 
mit dem FC Rheinfelden und am 
Mittwoch, 31. August, ist dann der 
FC Aesch zu Gast.

Fussball 2. Liga regional

Betrieb im Bubendörfer Strafraum: Die in rot gekleideten Birsfelder 
Milan Bussmann, Mauro Kern und Boban Jevremovic (von links) 
 erwarten einen Cornerball. Foto Georges Küng



Rheinstrasse 9
4127 Birsfelden
Handy 079 356 64 92
info@taichi-qigong-schule.ch
www.taichi-qigong-schule.ch

Verein für die Schuljugend Birsfelden

Das Wohl der Kinder liegt uns am 
Herzen! Deshalb fördert der Verein 
für die Schuljugend Birsfelden viel-
seitige Projekte für die Schulkinder 
und organisiert regelmässig ver-

Werden auch Sie Mitglied beim 
Verein für die Schuljugend und 
unterstützen Sie dadurch die 
Birsfelder Schulkinder. 
 
Weitere Informationen finden 
Sie unter www.schuljugend.ch 
oder auf Facebook.

schiedenste Kurse für sie. Wir 
möchten so den Kindern eine Mög-
lichkeit bieten, um ihre Freizeit zu 
gestalten. Zudem unterstützen wir 
mit dem «Kulturfünfliber» Unter-
nehmungen im Klassenverband, 
damit auch ausserhalb des Lehr-
plans viele spannende und kultu-
relle Erfahrungen möglich sind. 
Ergänzend zu diesen Aktivitäten für 
die Birsfelder Jugend engagiert sich 
der Verein mittels einer Patenschaft 
für eine Schule in Haiti. Mehr Infor-
mationen finden Sie unter 
www.schuljugend.ch
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Eine Prüfung steht an und alle 
Schüler, Studenten und Auszu-
bildenden tun das Gleiche: Sie 
lernen und lernen, am Tag und 
in der Nacht, bis der Kopf 
raucht. 

Aber haben sie auch richtig ge-
lernt? Welche Lerntechniken kön-
nen bei der Prüfungsvorbereitung 
helfen? Das sture Auswendigler-

nen von Lernstoff ist vor allem 
dann sinnvoll, wenn es um Para-
grafen, Jahreszahlen oder Voka-
beln geht. Es ist jedoch klar, dass 
Auswendiglernen allein nicht 
reicht, denn das Gehirn ist auf Effi-
zienz angelegt. Wer nur liest und 
auswendig lernt, nutzt dessen ge-
samtes Potenzial nicht aus. 

Mit Verstand lernen geht eben 
anders. Zum Beispiel mit «Visuali-

Richtig lernen: Diese Techniken helfen weiter
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sierung»: Die Informationen, die 
man sich merken möchte, muss 
man sich bildhaft vorstellen. Ein 
anderer Trick ist, sich eine kleine 
Fantasiegeschichte auszudenken, 
gerne auch ungewöhnlich oder 
witzig, um Dinge, Begriffe oder 
Fakten miteinander zu verknüp-
fen. Das ist natürlich aufwendig, 
aber so bringt man seine Neuro-
nen in Bewegung. 

Verknüpfungen werden auch 
beim «Mindmapping» aktiv – ein 
Klassiker unter den effektiven 
Lerntechniken. «Mindmaps» sind 
ideal, wenn sich der Lernstoff 
gruppieren lässt: Zu einem Ober-
begriff, der das Zentrum bildet, 
zweigen dazugehörige Begriffe 
oder Zusammenhänge ab. Das 
Ganze wird farbig markiert und 

auch mit Bildern und Symbolen 
versehen. So werden Texte und 
Themen übersichtlich zusam-
mengefasst. 

Verknüpfungen und Visualisie-
rungen sind wichtig, denn aus-
wendig Gelerntes bleibt nicht ein-
fach im Hirn haften, sondern 
verschwindet bald wieder. Tief ver-
ankert wird neues Wissen nämlich 
nur dann, wenn es anknüpfbar an 
bereits vorhandenes Wissen ist. 
Gleichzeitig müssen die emotio-
nalen Zentren aktiviert werden. 
Das bedeutet, dass der Lernstoff 
spannend, ja sogar fesselnd sein 
sollte – oder zumindest so rüber-
gebracht werden müsste. Die Ein-
stellung der Lehrpersonen nimmt 
in diesem Zusammenhang eine 
wichtige Rolle ein.
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Schule – Kurse – Bildung

Hanna Neuenschwander, Maturandin 2016

Einladung zu unserem 
Orientierungsabend am Montag, 
den 21. November 2016, 19.30 Uhr, 
in der Aula FHNW, Gründenstrasse 40 
4132 Muttenz

Mit uns zur gymnasialen Matur, zum Fachmittelschul-Ausweis und zur Fachmatur

www.gym-mut tenz . ch

Der Campus Muttenz und unsere Schule, das Gymnasium Muttenz, sind in Bewegung. Seit Neuem steht neben unserem grünen 
Hauptgebäude, dem roten BZM und der orangen Sporthalle ein Pavillon in frischem Grün und natürlichem Holzbraun. Dieses 
jüngste Gebäude bietet unseren Schülerinnen und Schülern attraktive Räumlichkeiten zum selbständigen Lernen, das wir mit 
unserem neuen SLSplus-Konzept fördern. Während neue Unterrichtsformen und aktuelle Kultur- und Sportangebote unser 
Schulprogramm bereichern, nutzen wir weiterhin bewährte Rezepte, mit denen wir unsere Schülerinnen und Schüler an der 
Maturabteilung zur gymnasialen Matura und an der FMS zum Fachmittelschul-Abschluss und zur Fachmaturität führen.

Wir verschaffen Ihnen den Zugang zu wissenschaftlichem Denken und Arbeiten und damit den direkten Weg zur Universität. 
Dank einer breiten Palette von Fächern, Wahlkursen und Spezialwochen vertiefen Sie sich in verschiedene Gebiete und werden so 
optimal auf das Studium vorbereitet. Projektunterricht neben den typischen Lektionen nach Stundenplan, Einzel- und Teamarbeit - 
so können Sie abwechslungsreich Lern- und Arbeitstechniken entwickeln. Kulturelle Anlässe, Theater-, Chor- und Musik-
aufführungen sowie Freifächer erweitern unser Angebot. Wer ins Begabtenförderungs-Programm einsteigt, kann bereits Kurse an 
der Universität belegen. Unsere Infrastruktur mit Mensa und Arbeitsplätzen ermöglicht einen ganztätigen Schulbetrieb.

Sie möchten Ihre Allgemeinbildung vertiefen und gleichzeitig eine weiterführende Ausbildung in einem der Berufsfelder 
Gesundheit, Soziales, Kunst oder Pädagogik anstreben? Dann empfehlen wir Ihnen unsere FMS, mit der Sie nach drei Jahren den 
Fachmittelschul-Ausweis erwerben und nach einem weiteren Jahr die Fachmaturität. Dies ermöglicht Ihnen den Zugang zu 
Höheren Fachschulen, Fachhochschulen und anderen attraktiven Berufsausbildungen. An der FMS legen wir besonderes 
Gewicht auf Selbst- und Sozialkompetenzen, z.B. durch Klassenlager und Kurzpraktika. Auch die FMS bietet Ihnen viele 
Zusatzangebote und die Infrastruktur der Maturabteilung.
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Fit mit und im Wasser! Buchen Sie
jetzt einen Aquakurs bei

Aqualetics in der Schwimmhalle
Birsfelden unter

www.aqualetics.ch oder

079 860 69 28

Richtig ausgeführt ist Wassergymnastik
gelenkschonend und bringt sowohl Junge als
auch Junggebliebene ins Schwitzen. In
unseren Aquakursen steht die Freude an der
Bewegung im Vordergrund. Dafür sorgen
unsere top ausgebildeten Aqua Power
Instruktorinnen. Ob zur Rehabilitation, zur
Prävention, oder für Ihre Fitness - wir
unterstützen Sie, Ihr Ziel zu erreichen.

Aqualetics Aqua Power Instruktorinnen:
Claudia Roditscheff und Ruth Mäder

Aqualetics in der Schwimmhalle Birsfelden
- Aquakurse - Wassergymnastik im Tief- und
Flachwasser - über Mittag, am Nachmittag
und am Abend
- Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene
- Privatunterricht
- Öffentliches Frühschwimmen jeden
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 6.00 - 7.30 Uhr

Foto: manwalk,Manfred Walker, pixelio.de

Foto: twinlili, pixelio.de

sprach aufenthalte
weltweit

BOA LINGUA CHUR, TEL. 081 252 66 88 
WWW.BOALINGUA.CH/FRUEHBUCHER

FRÜHBUCHER 
SPECIAL BIS 
31.10.2016

SPRACHAUFENTHALT 
2017 ZU PREISEN 

VON 2016

Sprachaufenthalte: Früh buchen lohnt sich

Wer seinen Sprachaufenthalt 
jetzt bucht, profitiert bei Boa 
Lingua noch bis Ende Oktober 
vom attraktiven Frühbucher-
Special. 

Während eines Sprachaufenthalts 
lernt man Land und Leute beson-
ders intensiv kennen. In der 
Sprachschule findet man sehr 
schnell Freunde aus der ganzen 
Welt, mit denen man Sport trei-
ben, ausgehen oder Ausflüge ma-
chen kann. Mit einem Sprachauf-
enthalt bringt man zudem seine 
Sprachkenntnisse auf Vorder-
mann und verschafft sich mit ei-
nem Sprachdiplom einen enor-
men Pluspunkt für die Karriere. 

Frühbucher profitieren
Wer seinen Sprachaufenthalt bis 
31. Oktober 2016 bucht, profitiert 
bei Boa Lingua vom attraktiven 
Frühbucher-Special. Bis dahin 
werden Sprachaufenthalte für 
2017 zu den günstigeren Preisen 
von 2016 bestätigt! 

Jetzt kostenlos und unverbindlich 
beraten lassen: 
Boa Lingua – Sprachaufenthalte 
weltweit
www.boalingua.ch/fruehbucher  

Filiale Basel
Falknerstrasse 26
061 264 19 19
basel@boalingua.ch 
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Am 25. September finden eid-
genössische Abstimmungen 
statt. Die Zustellung der Ab-
stimmungsunterlagen erfolgt 
bis spätestens 2. September.

Die offiziellen Abstimmungsunter-
lagen werden den stimmberechtig-
ten Bürgerinnen und Bürgern von 
der Post bis spätestens am 2. Sep-
tember 2016 zugestellt.

Die Gemeindeverwaltung bittet 
die Stimmberechtigten wie üblich, 

Informationen zum Abstimmungstermin  
am 25. September 2016

bei Erhalt des Stimmcouverts die 
Abstimmungsunterlagen auf ihre 
Vollständigkeit zu prüfen. Trotz 
 aller Sorgfalt beim Einpacken kann 
es in seltenen Fällen vorkommen, 
dass der Inhalt der Stimmcouverts 
nicht komplett ist. Fehlende Un-
terlagen können beim Stadtbüro 
der Gemeinde Birsfelden persön-
lich unter Vorlage eines Auswei-
ses abgeholt werden. Gleiches gilt 
für den Ersatz von verschriebenen 
Abstimmungsunterlagen oder für 

beim Öffnen irrtümlich zerrissener 
Couverts.

Reklamationen wegen nicht 
erhaltener Stimmcouverts oder 
unrichtiger Stimmrechtsauswei-
se richten Sie bitte bis spätestens 
Dienstag, 20. September 2016, 
17 Uhr, ebenfalls an das Stadtbüro 
Birsfelden.

Die letzte Leerung des Briefkas-
tens der Gemeindeverwaltung er-
folgt am Samstag, 24. September 
2016, um 17 Uhr. Später eintref-

Seit Beginn des Jahres betreibt 
der Verein Robi-Spiel-Aktionen 
Basel im Auftrag der Gemeinde 
Birsfelden mit grossem Erfolg 
den Mittagstisch Birsfelden.

Der Verein führt in Basel bereits 
seit über 10 Jahren als versierter 
Kooperationspartner des Erzie-
hungsdepartements BS erfolgreich 
und professionell verschiedene 
Mittagstische und Tagesstruktur-
projekte.

Seit Anfang Januar werden am 
Mittagstisch Birsfelden die teil-
nehmenden Kinder von Patricia 
Heil begrüsst und in Empfang 
genommen. Sie ist verantwortlich 
für sämtliche Belange des Mittags-
tisches. Patricia Heil wird von Di-
mitri Waldmeier tatkräftig unter-
stützt, der auch als Spielplatzleiter 
auf dem Robi-Spielplatz in Birsfel-
den arbeitet. Gemeinsam sorgen die 
beiden für eine optimale Begleitung 
und Betreuung der Kinder während 
der Zeit am Mittagstisch.

Mittagstisch im  
Xaver-Gschwind-Schulhaus

Der Mittagstisch Birsfelden ist 
während der Schulzeit jeweils 
von Montag bis Freitag von 12 bis 
14 Uhr geöffnet und befindet sich 
in den Räumlichkeiten des Xaver- 
Gschwind-Schulhauses an der 
Schulstrasse 25. Die Räume (Ess- 
und Spielzimmer) sind hell und 
gemütlich eingerichtet und bieten 
viele Möglichkeiten zum Spielen, 

Mittagstisch Birsfelden – es hat noch freie 
Plätze per neues Schuljahr 2016 / 2017

sel) zubereitet und täglich frisch ge-
liefert. Eine gesunde, schmackhafte 
und ausgewogene Ernährung nach 
den Richtlinien der Schweizeri-
schen Gesellschaft für Ernährung 
ist für die Kinder garantiert.

Wir laden Sie gerne für ein unver-
bindliches und kostenloses Probe-
essen ein. Rufen Sie Patricia Heil 
an (Tel. 079 453 76 95) – sie wird 
gerne einen passenden Termin für 
Sie reservieren.

Rabatt für Familien mit wenig 
Einkommen

Die Kosten für ein Kind betragen 
pro Tag (12–14 Uhr) 15 Franken. 
Für Familien mit einem totalen 
Netto einkommen von unter 50’000 
Franken und keinem steuerbaren 
Vermögen wird eine Ermässigung 

auf dem Elternbeitrag von 33 % 
bzw. 5 Franken gewährt.

Anmeldeunterlagen für den 
Mittagstisch können direkt am 
Mittagstisch, Tel. 079 453 76 95, 
bezogen werden oder beim Verein 
Robi-Spiel-Aktionen, Abt. Tages-
strukturen, Güterstrasse 187, 4053 
Basel, Tel. 061 366 30 65, www.
robi-spiel-aktionen.ch.

Der Verein Robi-Spiel-Aktio-
nen freut sich, mit dem Mittags-
tisch Birsfelden einen wichtigen 
Beitrag an ein pädagogisch wert-
volles schul ergänzendes Tagesbe-
treuungsangebot in der Gemeinde 
Birsfelden zu leisten.

Guy Dannmeyer, Abteilungsleiter 
 Tagesstrukturen Robi-Spiel-Aktionen

und Gemeindeverwaltung,
Abteilung Leben in Birsfelden

Werken oder Ausruhen. Nach dem 
Essen steht den Kindern auch der 
grosse Pausenhof des Schulhau-
ses zur Verfügung. Bei sonnigem 
Wetter wird regelmässig draussen 
getischt und gegessen, was den 
Kindern enorm viel Spass berei-
tet. Ebenfalls sind die Springseil-
wettbewerbe, das Vorlesen toller 
Geschichten und das Üben mit 
verschiedenen Jongliermaterialien 
im Moment der Renner.

In der kalten Jahreszeit wird 
bevorzugt der Spielraum genutzt, 
wo unter anderem diverse Gesell-
schaftsspiele, eine breite Palette an 
Malfarben und grosse und kleine 
Legos für kreative Tätigkeiten 
zur Verfügung stehen. Das Mittag-
essen wird von einem erfahrenen 
Mittagstisch-Caterer (Kiebitz Ba-

Gesunde Ernährung und Betreuung. Patricia Heil (links) und Dimitri Waldmeier kümmern sich liebevoll um 
die ihnen anvertrauten Kinder des Mittagstisches. Foto Gemeindeverwaltung Birsfelden und Robi-Spiel-Aktionen

fende Couverts sind leider ungül-
tig. Am Sonntag, 25. September, 
können Sie jedoch zwischen 10.30 
und 11.30 Uhr persönlich an der 
Urne in der Gemeindeverwal-
tung abstimmen. Bei persönlicher 
Stimmabgabe an der Urne muss 
der Stimmrechtsausweis (Einlage-
karte) zusammen mit den Abstim-
mungszetteln im Wahlbüro abge-
geben werden.
 Gemeindeverwaltung Birsfelden
 Stadtbüro
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Am Samstag, 3. September, fin-
det auf dem Schulplatz Kirch-
matt die beliebte Bring- und 
Hol-Aktion statt.

Die Bring- und Hol-Aktion findet 
nur einmal jährlich statt, dieses Jahr 
am Samstag, 3. September. Alles, 
was noch brauchbar ist und funk-
tioniert, aber von Ihnen nicht mehr 
gebraucht wird, können Sie gratis 
abgeben. Von 10.30 bis 13 Uhr kön-
nen Sie sich Schnäppchen, die Sie 
brauchen können, an den Ständen 
holen – ohne zu bezahlen.

Ablauf

Waren bringen:
• mit dem Auto ab 9 bis 10 Uhr
• zu Fuss ab 9 bis 11.30 Uhr

Bring- und Hol-Aktion 2016
Waren holen:
• für alle Personen ab 10.30 bis 

13 Uhr

Die Anweisungen der Sicherheits-
dienste sind strikte zu befolgen. An 
der Bring- und Hol-Aktion werden 
keine defekten Geräte, Ski und Ski-
schuhe, Matratzen, Teppiche oder 
Abfälle jeglicher Art angenommen. 
Die Annahmen werden kontrol-
liert.

Wir danken für Ihr Verständnis 
und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Der Anlass findet bei jeder Witte-
rung statt.

 Gemeindeverwaltung Birsfelden
 Abteilung Umwelt,
 Ver- und Entsorgung

Gelegenheit zum Entrümpeln. Am 3. September findet die diesjährige 
Bring- und Hol-Aktion statt. Der Anlass ist gratis und findet bei jeder 
Witterung statt.

Die Birsfelder Bevölkerung darf und 
soll mitreden, nicht nur bei Wahlen 
und Abstimmungen, sondern auch 
zu ihrem Befinden und Erleben in 
unserer Gemeinde. Ebenso wichtig 
ist auch zu erfahren, wo und wie ein 
Engagement für die Gemeinschaft 
denkbar ist.

Dazu hat der Gemeinderat eine 
Online-Umfrage in Auftrag ge-
geben. Diese wurde von Markus 
Bürki von Bürki Kommunikation 
erstellt. Sie ist ab sofort abrufbar 
unter:

https://de.surveymonkey.
com/r/Birsfelden

Im Anschluss an die Umfrage 
finden im Oktober vier Workshops 
in Birsfelden statt, an welchen die 
Themen vertieft werden und der 
Austausch gefördert wird. Ziel ist 
es, kreativ und gemeinsam über die 

Gemeinsam Birsfelden 
bewegen

Lebensqualität in Birsfelden nach-
zudenken.

Hier finden die Workshops statt 
(Anmeldung erfolgt am Ende der 
Umfrage):
• Workshop 1: 24. Oktober, Aula 

Sternenfeld, von 18.30 Uhr bis 
21.30 Uhr

• Workshop 2: 27. Oktober, Aula 
Scheuerrain, von 18.30 Uhr bis 
21.30 Uhr

• Workshop 3: 31. Oktober, Aula 
Rheinpark, von 18.30 Uhr bis 
21.30 Uhr

• Workshop 4: 3. November, 
Hagnauer Gärten, Gemein-
schaftsraum, von 18.30 Uhr bis 
21.30 Uhr

Der Gemeinderat freut sich, wenn 
möglichst viele Einwohnerinnen 
und Einwohner an der Umfrage und 
an einem Workshop teilnehmen.
 Regula Meschberger, Gemeinderätin
 Markus Bürki, Bürki Kommunikation

Zu schade zum Wegwerfen? Alles, was noch brauchbar ist und funktioniert, kann an der Bring- und Hol-Aktion auf dem Kirchmatt-Schulplatz 
gratis abgegeben werden. Im Gegenzug können Sie Gegenstände, die Sie brauchen können, kostenlos mitnehmen. Fotos Gemeindeverwaltung Birsfelden

Per 1. August 2016 hat Roberto 
Bader – zusätzlich zu seinen 
bisherigen Funktionen – die 
Leitung der Abteilung Bau- 
und Gemeindeentwicklung 
übernommen. Auf ihn warten 
vielfältige und spannende He-
rausforderungen.

Roberto Bader ist seit 2008 bei 
der Gemeinde Birsfelden für die 
Abteilung Umwelt-, Ver- und 
 Entsorgung sowie den Verkehr 
verantwortlich. Zuvor war er 
bereits mehrere Jahre in den Ge-
meinden Aesch und Binningen 
in verschiedenen Funktionen im 
Bereich Bau tätig. Damit bringt 
er breites Fachwisse, langjähri-
ge Erfahrung sowie umfassende 

Neuer Leiter der  
Abteilung «Bau- und 
 Gemeindeentwicklung»

Kenntnisse von Verwaltungs-
abläufen mit.

Neben dem Kerngeschäft der 
umfassenden Bewirtschaftung der 
gemeindeeigenen Liegenschaften 
wird die Abteilung Bau- und Ge-
meindeentwicklung (BGE) vor 
allem die Herausforderungen im 
Zusammenhang mit dem Stadt-
entwicklungskonzept (Stek) zu 
bewältigen haben.

Der Gemeinderat hat deshalb 
beschlossen, die noch freien Stel-
lenprozente in der Abteilung BGE 
mit einer Fachperson aus dem 
Bereich Raumplanung/Arealent-
wicklung zu verstärken. Die Stel-
le wird demnächst zur Besetzung 
ausgeschrieben.
 Gemeindeverwaltung Birsfelden

24 Birsfelder Anzeiger Gemeinde-Nachrichten Freitag, 26. August 2016 – Nr. 34



Ärztlicher Notfalldienst

Notrufzentrale für den Kreis 
Birsfelden/Muttenz/Pratteln:
061 261 15 15

Hardstrasse 71
4127 Birsfelden

www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch

Telefon 061 311 10 40
7–12 / 14–17 Uhr
Fax 061 311 11 82

Für alle Spitex-Dienste

Krankenpflege 
Hauspflege 

Mahlzeitendienst 
Mütter- und Väterberatung

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 oder 061 311 10 40 
(In der übrigen Zeit dürfen  
Sie gerne eine Nachricht auf die 
 Combox sprechen) 
Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Beratungstage:
Mo 9–11 Uhr (mit Voranmeldung) 
Mo 16–17 Uhr (ohne Voranmeldung)
Mo 17–19 Uhr (mit Voranmeldung)

Telefonsprechstunden:
Mo 8–9 Uhr 
Di 17–18 Uhr 
Fr 8–9 Uhr

Schwimmhalle  
Birsfelden
Do von 20 bis 21.30 Uhr,  
Samstag von 17 bis 19 Uhr
Aufsicht: Schwimmclub Birsfelden

Eintrittspreise:

Einzeleintritt: CHF 6.–
10er-Abo: CHF 54.–
Jahreskarte  
(nicht übertragbar): CHF 220.–

Terminplan 2016 
der Gemeinde
•   Mittwoch, 31. August

Papiersammlung
•   Samstag, 3. September

Bauernmarkt Zentrumsplatz, 
Bring- und Hol-Aktion 
 Kirchmattschulplatz

•   Mittwoch, 7. September
Warenmarkt Zentrumsplatz, 
Metallabfuhr, Häckseldienst A

GEMEINDE BIRSFELDEN

Eine Lehre als

Kauffrau / Kaufmann Profil E
Anfang August 2017 bieten wir einem jungen Menschen 
mit Ehrgeiz die Möglichkeit, in der Gemeindeverwaltung 
Birsfelden  eine  umfassende  und  praxisorientierte  Lehre 
zur Kauffrau resp. zum Kaufmann im E-Profil zu beginnen.

In  den  verschiedenen  Abteilungen  (Stadtbüro,  Finan-
zen/Steuern, Personaldienst, Sekretariat Gemeinderat/ 
Gemeindeverwalter, Soziale Dienste, Sicherheit/Gemeinde-
polizei,  Bau  &  Gemeindeentwicklung)  können  Sie  eine 
 abwechslungsreiche und spannende kaufmännische Aus-
bildung  im  E-Profil  in  der  Branche  «öffentliche  Verwal-
tung» absolvieren.

Für diese Lehrstelle ist es Voraussetzung, dass Sie einen 
Sekundarschulabschluss  Niveau  E  mitbringen.  Ebenso 
wichtig sind sehr gute Schulnoten in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Französisch und Englisch. Mit den MS-Office-
Anwendungen  sind  Sie  bestens  vertraut  und  schreiben 
flink im Zehnfingersystem. Sie sind eine lernbereite, moti-
vierte und offene Person, die sich gut ins Team einfügen 
kann und über gute Umgangsformen verfügt.

Bitte  senden  Sie  Ihre  Bewerbungsunterlagen  mit  Le-
benslauf, Zeugniskopien, aktuellem Foto und Multicheck 
bis 30. September 2016 an folgende Adresse: Gemeinde-
verwaltung Birsfelden, Personaldienst «KV-Lehrstelle», 
Hardstrasse 21, 4127 Birsfelden, gemeindeverwaltung@
birsfelden.bl.ch.

Fragen  beantwortet  Ihnen  gerne  Daniela  Hofstetter, 
Verantwortliche Lehrlingsausbildung, Telefon 061 317 33 
65.

Gemeinde-Anlässe 
2016
Gemeindeversammlungen
26. September
12. Dezember
Beginn jeweils um 19.30 Uhr in 
der Aula des Rheinparkschul-
hauses.

Buss- und Bettag
Sonntag, 18. September

Jungbürgerfeier 
Birsfelden/Muttenz
Freitag, 28. Oktober

Begrüssungs-Apéro  
für Neuzuzügerinnen  
und Neuzuzüger:
Mittwoch, 23. November
Beginn um 18 Uhr in der Aula des 
Kirchmattschulhauses.

Öffentliches Verfahren zur Ver-
nehmlassung

An der Gemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2016 beabsich-
tigt der Gemeinderat, den Stimm-
berechtigten das total revidierte 
«Reglement über die Mietzinsbei-
träge» (MZB-Reglement) zur Ge-
nehmigung vorzulegen.

Im Rahmen des Sanierungs-
paketes II hat der Gemeinderat im 
Bereich der Mietzinsbeiträge ein 
relevantes Einsparungspotenzial 
identifiziert. Eine Arbeitsgruppe 
hat daraufhin, unter Berücksichti-
gung der folgenden Rahmenbe-
dingungen, einen Vorschlag für 

Totalrevision «Reglement 
über die Mietzinsbeiträge» 
(MZB-Reglement)

gerichteten MZB rund CHF 
800’000.–).

Auf der Homepage der Gemein-
de (www.birsfelden.ch) finden Sie 
einen ausführlichen Bericht zum 
Thema sowie den Entwurf des Re-
glements. Hierzu laden wir alle in-
teressierten Personen und Parteien 
zur Vernehmlassung ein.

Ihre Meinungen und Kommen-
tare erreichen uns bis spätestens 
Freitag, 30. September 2016.

Für Ihre Rückmeldungen dankt 
Ihnen der Gemeinderat bereits im 
Voraus und hofft auf eine aktive 
Teilnahme aller interessierten Krei-
se an dieser Vernehmlassung.

 Gemeinderat Birsfelden

ein totalrevidiertes Reglement er-
arbeitet:

• Da es sich bei den Mietzinsbei-
trägen um eine Subjektfinanzie-
rung handelt, soll sich die Be-
rechnung an den Ansätzen der 
Sozialhilfe orientieren (analog 
den Unterstützungsbeiträgen im 
Bereich der familienergänzen-
den Betreuung FEB)

• Die kantonalen gesetzlichen 
Vorgaben müssen eingehalten 
werden.

• Nach Möglichkeit sind die bis-
her ausgerichteten Beiträge um 
die Hälfte zu reduzieren (2014 
und 2015 betrugen die aus-

Zivilstandsnachrichten

Todesfälle
8. August 2016
Kohler-Hummer, Martha
geb. 14. Januar 1937, von Seehof 
BE, wohnhaft gewesen in Birs-
felden; gestorben in Lauter brunnen 
BE.

17. August 2016
Portmann, Kurt
geb. 28. April 1935, von Basel und 
Escholzmatt-Marbach LU, wohn-
haft gewesen in Birsfelden; gestor-
ben in Birsfelden.

Freitag, 26. August 2016 – Nr. 34Birsfelder Anzeiger 25Gemeinde-Nachrichten



26 Freitag, 26. August 2016 – Nr. 34Birsfelder Anzeiger

Frageraster FRV34_KWR34 Lösungswort: ROEMERFEST 

Malerei
auf feuch-
tem Putz

Ort im
Birstal

Haupt-
stadt in
Europa

Gruppe
von acht
Musikern

Kontinent

wichtigs-
ter metal-
lischer
Werkstoff

Erzeugnis
aus ge-
branntem
Ton

dort
herrscht
Dunkelheit

diese Kir-
che an der
Holbein-
strasse (BS)

Hunde-
rasse m.
schwarzen
Flecken

Inselgrup-
im Süden
Süd-
amerikas

Internet-
adresse v.
Eritrea

ein heili-
ges Buch

Schweizer
Kanton

franz.:
Bett

chem.
Zeichen
f. Law-
rencium

Internet-
adresse v.
Liechten-
stein

monothe-
istische
Religion

sie fliesst
durch
Mulhouse

dem Wei-
zen ver-
wandtes
Getreide

gekürzter
Original-
titel

Gelände
Krank-
heits-
erreger

er klebt

Haupt-
schlag-
ader

die Antike
betreffend

Kenn-
zeichen

rätsel-
haftes
Flugobjekt

günstige
Gele-
genheit

Behörde

Stadt-
streicher
z.B. in
Paris

span.
Insel-
gruppe

Universal
Time, Abk.

Basler
Platz,
typisch
Baslerisch

Kurzform
f. einen
Brennstoff

berühmter
Schnitt-
käse

best.
franz.
Artikel

Gegenteil
von off

Edelstein

Kleidungs-
stück 
der alten
Römer

er treibt
z.B.
Autos an

grosser
Säuger,
lebt im
Wasser

Top-Level-
Domain d.
Vereinigt.
Königr.

inneres
Organ

führende
gesellsch.
Schicht

Oldtimer-
Museum
i. Muttenz

Autokenn-
zeichen
v. Peseux

es fährt
auf
Schienen

hohes
Gebäude

Basler
Mathe-
matiker
(18. Jh.)

Weis-
sagung

Kürzel f.
organische
Trocken-
substanz

er fliesst
durchs
Bergell

0,473 Liter
(z.B. Bier)

kurz für
Mittel-
alter

Essen:
steht für
gute
Qualität

nicht-
vertraut

Palm-
schnaps

Eierspeise

sehr
teures
Gewürz

lat.: Sache

4

7

6

2

10 3

5

1

8

9

popupbasel.ch 

Es schmeckt nach Sommer
POPUP #SommerfestBasel
Freitag, 9. September 2016 | 19 Uhr
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Birsfälderli gratuliert

BA. In	der	kommenden	Woche	darf	
der	Birsfelder	Anzeiger	 folgenden	
Personen	 gratulieren:	 Irma Bez-
zola-Gamboni	 (Gempenstrasse	1)	
wird am	 27.	 August	 und	 Klara 
Vinzens-Stoll	 (Schillerstrasse	 13)	
am	30.	August	90	 Jahre	alt.	Wir	
wünschen	den	beiden	Jubilarinnen	
alles	Gute!

Offizielle	Glückwünsche	übermit-
telt	das	«Birsfälderli»	an	alle	80-,	
90-,	 95-jährigen	 und	 älteren	 Ge-
burtstagskinder.	Sie	wünschen	kei-
ne	 Veröffentlichung	 im	 Birsfelder	
Anzeiger?	Teilen	Sie	uns	das	mit	–	
entweder	per	E-Mail	(redaktion@
birsfelderanzeiger.ch)	oder	aber	per	
Post	an:	

Birsfelder Anzeiger 
Missionsstrasse 34
Postfach 80
4012 Basel



August
Sa 27.  Gurnigel–Wasserscheide.

Greifvogelzug und Flora in 
den Nordalpen. Ganztägige 
Exkursion. Natur- und Vogel-
schutzverein. Treffpunkt 
Schalterhalle Basel SBB um 
6.45 Uhr mit Billett Gurnigel 
Berghaus retour.

 Kinderfest.
Attraktionen für Kinder von 
zwei bis zwölf Jahren und 
Kaffeestube für Erwachsene. 
Birsfelder Kirchen. 13–17.30 
Uhr, Migroswiese und Garten 
des reformierten Kirchge-
meindehauses (bei schlechtem 
Wetter Sternenfeldstrasse 14). 
Mit Konzert von Christof 
Fankhauser um 13 Uhr.

 Blues & Jazz.
Mit den Bands I-van & The 
Cargo Handlers, Mick & Elli 
& Jnr. Robinson, Noise, Brass 
Departement, Wolfmn’s 
Law und Thunderbird. Ab 
14.30 Uhr, Zentrumsplatz.

So 28. «Dr gLUNGEni Tag».
Event zugunsten von Men-
schen mit cystischer Fibrose. 
Festwirtschaft, Tombola, 
Live-Musik und Attraktionen 
für Kinder. Lungenliga beider 

Basel. 11–17 Uhr, Fridolins-
matte.

 Christoph Gloors 
Selbstporträt.
Kunstausstellung. 11–15 Uhr, 
Museum und Theater Roxy.

Mo 29. Geschichten mit 
Susi Fux.
Für Kinder von zweieinhalb 
bis vier Jahren und ihre 
Begleitpersonen. 
10–10.45 Uhr, Kinder- und 
Jugendbibliothek.

Di 30. Cinema Sud.
Helvetas-Open-Air-Solar-
kino mit dem poetischen 
Film aus Mali «Timbuktu». 
20.30 Uhr, Zentrumsplatz 
(bei Regen in der Alten 
Turnhalle).

Mi 31. Jassnachmittag.
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

 Christoph Gloors 
Selbstporträt.
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

 Theaterfestival Basel.
«Jaguar». Tanz und Perfor-
mance. Marlene Monteiro 
Freitas und Andreas Merk. 
20 Uhr, Theater Roxy. 

 Cinema Sud.
Helvetas-Open-Air-Solar-
kino mit dem Film über ein 
elfjähriges Waisenmädchen 
aus Manila, «Blanka». 
20.30 Uhr, Zentrumsplatz 
(bei Regen Alte Turnhalle).

September
Do 1. Theaterfestival Basel.

«Jaguar». Tanz und Perfor-
mance. Marlene Monteiro 
Freitas und Andreas Merk. 
20 Uhr, Theater Roxy.

Sa 3. Bauernmarkt.
Mit Fun & Chill. 9–12 Uhr, 
Zentrumsplatz.

 Theaterfestival Basel.
«Acceso». Theater. Pablo 
Larrain. 19 Uhr, Theater 
Roxy.

So 4. Christoph Gloors 
Selbstporträt.
Kunstausstellung. 11–15 Uhr, 
Museum.

 Theaterfestival Basel.
«Acceso». Theater. Pablo 
Larrain. 18 Uhr, Theater 
Roxy.

Di 6. Theaterfestival Basel.
«Maibaum». Choreo- 
grafische Installation. Jordi 

Gall & Cie Arrangement 
Provisoire. 15–18 Uhr, 
Zentrumsplatz. 

 Theaterfestival Basel.
«MDLSX». Performance. 
Motus. 19 Uhr, Theater 
Roxy.

Mi 7. Warenmarkt.
8–18 Uhr, Zentrumsplatz.

 Jassnachmittag.
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

 Theaterfestival Basel.
«Maibaum». Choreo- 
grafische Installation. Jordi 
Gall & Cie Arrangement 
Provisoire. 15–18 Uhr, 
Zentrumsplatz. 

 Christoph Gloors 
Selbstporträt.
Kunstausstellung. 
16–19 Uhr, Museum.

 Theaterfestival Basel.
«MDLSX». Performance. 
Motus. 19 Uhr, Theater 
Roxy.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit und Ort an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Was ist in Birsfelden los?

Altes Birsfelden

Korrigendum Henry Weber (1892–1962)

Einer aufmerksamen Leserin ist es nicht entgangen, dass das 
Geburtsjahr des Kunstmalers Henry Weber im Birsfelder Anzeiger 
vom 5. August nicht korrekt angegeben war. Mit einem aktuellen Bild 
dieses Künstlers, das dem Museumsarchiv gerade vergangene Woche 
verdankenswerterweise geschenkt wurde, ergreifen wir die Gelegenheit, 
die Daten zu korrigieren: Heinrich (Künstlername Henry) Weber kam 
1892 als sechstes Kind des Bäckermeisters Jacques Weber in Birsfelden 
zur Welt. Als künstlerisch begabter junger Mann absolvierte er eine 
Lehre als «Dessinateur», heute wahrscheinlich «Textildesigner», und 
arbeitete nach einem Studienaufenthalt in Paris fast 48 Jahre lang bei der 
Firma Salubra Tapeten in Grenzach, wo er als künstlerischer Leiter bis 
in die Geschäftsleitung aufstieg. Leider verstarb er nach kurzer Krankheit 
bereits 1962, zwei Jahre nach seiner Pensionierung. Das Bild, das wir 
hier zeigen, ist 65 Jahre alt. Es zeigt den Beginn des Kraftwerkbaus und 
ist datiert auf 1951. Interessant ist dabei, dass man hinten noch den 
Birsfelder Hof erkennen kann, der ja bald darauf im Zuge ebendieser 
Kraftwerkarbeiten abgerissen wurde. Andrea Scalone/Foto Birsfelder Museum

Vor 100 Jahren im Birsfelder Anzeiger

1. August, Turnerinnen und Hochkamin
skn. Vor 100 Jahren sah die Birsfel-
der Bundesfeier deutlich anders aus 
als heute, wie dem Birsfelder Anzei-
ger vom 2. August 1916 zu entneh-
men ist: «Die Produktionen der 
Gesang- und Musikvereine sowie 
des Turnvereins wurden dankbar 
entgegengenommen [...]. Im Mittel-
punkt der Feier stand die von 
Herzen kommende und zu Herzen 
gehende Ansprache unseres Regie-
rungsrates Herrn A. Schwander [...] 
Die Resolution, welche von der 
Konferenz in Stockholm in Sachen 
einer Friedenskundgebung gefasst 
wurde, verlas Herr Landrat Karl 
Stohler mit klarer, weithin ver-
nehmbarer Stimme; sie wurde in 
der folgenden Abstimmung durch 
Erheben der Hände einstimmig an-
genommen [...] Nach Schluss der 
offiziellen Feier [...] begaben sich 
die Vereine in die verschiedenen 
Lokale, um noch einige Stunden der 
Gemütlichkeit zu pflegen.»

Apropos Vereine: Am 5. August 
1916 erschien ein Aufruf des Turn-
vereins Birsfelden: «Wenn nun [...]  
das geistige Leben unserer Frauen 
und Mädchen so grossen Auf-
schwung genommen hat, und wenn 
wir andererseits die grosse Bewe-
gung betrachten, nämlich beim 
Manne, beim Jüngling, die anstren-
gende Arbeit, welche die geistige 
Ausbildung erfordert, durch genü-

gende richtig angebrachte körperli-
che Betätigung auszugleichen [...], 
umso viel mehr haben Eltern und 
Schule die strengste Verpflichtung, 
auch dem Mädchen, der zukünfti-
gen Frau, eine zweckmässige kör-
perliche Erziehung angedeihen zu 
lassen. Gesunde Frauen, kräftige 
Mütter sind die Grundpfeiler eines 
lebenskräftigen Volkes, die ganze 
Entwicklung einer Nation liegt in 
der Gesundheit und Widerstands-
fähigkeit der Frau.» Daher plante 
der Turnverein, eine Mädchen- und 
Frauenturnriege einzuführen.

Für Kopfschütteln sorgt aus heu-
tiger Sicht ein Gedicht, das am 
16. August 1916 veröffentlicht 
wurde: «Ihr Birsfelder, liebe Bürger 
in der Runde, höret, was ich heute 
Wichtiges vermelde: Es ist die für 
uns historisch seltene Kunde, vom 
ersten Hochkamin im Sternenfel-
de! [...]  O, Himmel, schick’ noch 
mehr solcher Dinger, mach aus dem 
Sternenfeld ein Industrie-Quartier. 
Erweck vieler Tausend Menschen 
Finger, zur Arbeit in Birsfelden des 
Landes Zier!» Anmerkung der da-
maligen Redaktion: «Anlässlich 
umfangreicher Um- und Erweite-
rungsbauten in der Gesellschaft für 
Verwertung von Abfällen im Ster-
nenfeld wurde auch ein Hochka-
min erstellt [...]  Es fügt sich sehr 
hübsch in das Landschaftsbild ein.»
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Kennen Sie Ihr Gefässalter?

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden

Kennen Sie Ihr Gefässalter? Wir ermitteln mit modernster Technik, wie beim Blutdruckmessen am 
Oberarm, die Pulswellengeschwindigkeit in Ihren zentralen Blutgefässen. Dies gibt Auskunft über 
Ihr Risiko für Gefässerkrankungen wie Herzinfarkt oder Hirnschlag. Wir helfen Ihnen vorzubeugen! 
Nutzen Sie unsere 50% Gefässcheck-Aktion! 
Leichte Beine auch im Hitzestau… die Venen erweitern sich bei Hitze und die Gefässwände ent-
zünden sich. Kühlendes Gel mit Rosskastanien Extrakt lindert das unangenehme Gefühl. Nutzen 
Sie unsere 20% Aktion für Antistax Frischgel und Antistax forte Tabletten!.
Rausch für Vitalität und Glanz in Ihren Haaren, jetzt 20% Aktion! Sind Sie glücklich mit Ihren Haa-
ren? Wir beraten Sie gerne bei Haarproblemen wie mattes Haar, Spliss, Schuppen, Läusen oder 
Haarausfall! Wir freuen uns auf Sie! 

Max Gächter, Apotheker FPH, InhaberMax Gächter, Apotheker FPH, Inhaber

Kennen Sie ihr Gefässalter? Investieren Sie 5 Minuten in Ihre Gesundheit. Jetzt messen für CHF 17.50 statt CHF 35.00.
 
Gültig bis 31.8.2016. Bon nicht kumulierbar mit anderen Vergünstigungen. Pro Person nur ein Bon einlösbar.

BONGefässcheck 50% Rabatt

20% auf alle Rausch Produkte 
Rausch garantiert Ihnen einen höchst mög-
lichen Anteil an Wirkstoffen aus der Natur. 
Damit hre Haare lange schön und gesund 
bleiben.
z.B. Rausch Ginseng Coffein Shampoo, 200ml, CHF 14.80 
statt CHF 18.50
Gültig bis 31.8.2016

20% auf alle Antistax Produkte
Antistax lindert den Schmerz, stärkt die Venen-
wände und schützt die Venen.

z.B. Antistax forte, Tabletten 90 Stk., CHF 58.80 statt 73.50
Gültig bis 31.8.2016

Ihr Gesundheits-Coach.

MM Migros Birsfelden Apotheke Sanität & Reform, Chrischonastrasse 2, Telefon 061 261 66 00
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